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Die Kriegslage.
Der Mvniag-Iagesbericht.

WB . Amtlich. Srosfr » hanpiquarlirr , 27. Nuvcmbcr.
westlicher kriegrjchaupiah.

Hecrêgtuppe Kronprinz Ruprecht.
Im Sommegebiri nur gcringr , Feuer.
Ohne Arlilierie -Ilortiereiiung vrrfuäncn obend» di«

Franzosen in den Slldle » de» St . Pierre Daosi -waldes ein-
ludringen . rNoschinengewebrseuer der Grobenbeialzung und
ichnell etnlehcnde » Sperrfeuer der Aciilleric «rieb fic zu¬
rück.

hreresqruppc Kronprinz.
vestlich von Si . Aiihicl miffglücktr ein fronziisifcher

l'Midstreich gegen eine» unirrcr Posten.
Oestlichcr krtcgnfchauplolz.

Front dev Genrratfeldmarfcholls Prinz Leopold
von Bayern.

Richt» wefenliiche».
Front de« Generalobersten Erzherzog Iofef.

Zn den korpall,en wurden rustiiche itrtundunavabtei-
iungcn im Ludrmo -G . dirt , mehrere Boioilione nördlich de»
yegrifoiao -Ioie » ubgewiufen.

Die betderfeii» des Ali von Borden vordrin-
«>enden deuifche,: und dsterrrichij -i,-ungarischen Truppen
de» «Seneraiieuilmnis ficufft von vclimeniingen hoben den
Feind hinler den Touologu -Lbfchni» geworfen . Oefstich
von Tigveni durchbrach das füchfifche Znfanicrie -Regiwent
Br . 182, vortrefflich unierfiüNt durch das zu fchnester Ivir-
tung dicht vor dem Feinde euffahrende Bcumärkifche Feldar-
Nll«rie -Itcgi >.>ent Br . St . die feindlichen Linie » u. nadm dem
«Sraner an Gefangenen 10 Offiziere. 400 Man », an Leute
7 Mofchincngewehre ab.

Der Veda-Lbfchnttt ist aberiialb und „ nlcrhalb Alexan¬
dria erreicht. Oie Stadt selbst ist genommen.

von Turnu - Severin l,er driingten uufrre Truppen den
»iefl der rumänischen Lrsovrr-Gruppc nach Bordoftrn ad.
Vors verleg' in ;h <-**x̂ -* a -un., oa- z»e-..

Der geschlagene Feind bat neben blutigen vertnsten hier
28 Offiziere und UOO Mann , 3 iftefchülzr, 27 gesüllic Jliuni-
,ionswagen und tCO in-lodcnc Fahrz -nge eingebufzi.

Au» den Donavtiäfen . »milche» Ürsovn und Kuftiiitif,
find unserem Lclih bisher S Dampfer und 8C Schleppkähne,
meist mit wertvoller Ladung , gesichert luordcu.

valtankrieasscha, « platz.
heerevgruppede» Generalseldmarschalls

von Mackensen.
Zn der Dobrudscha scheiterten mehrere von rusiischrr

Kavallerie und Zusanteetc ausgcfuhctc Angrisse . Lin vor-
stoh bulgarischer Lataiilone warf den Feind nv» dem Vor¬
feld unserer Stellungen vstliä, von Er -stri.-r »urtick.

Die Donau -Arme « ist — Widerstand der Aumäncu
brechend — in, vorschreiien.

Mazedonisch « Front.
Zwischen Prcfpo -Sec und Lerna bestiger 7>clillrrir-

lamvs . Starke Angriffe aus die höken osttiä , von Par -ilovo
brachen an dem zähe» Aushalten deutfchec Zäger -Laiailiolie
zusainmrn.

vestlich de» wardar belegten die Engländer die deul-
ichen Stellungen mit starkem Feuer ; ein dann erfolgender
rtorstosz Ist obgewiesen worden.

An der Struma Gefechte von AusNärungsadleilungen.
Der Erste Seneralquarllermeifter: Ludendorsf.

Abendbcrlchl des Grohen hauplquarliers.
Atva Berlin.  27 . Zlovcmber . abends . Zm weiten

und Ostcn nichts Besonderes.
Zn Bumänien ist die ganze 7llllinie in unterer Hand.
Zn der Aionaliir -Lbcnc und in den Bergen mr. Lerna-

liogm schwere Bicdcrlugc der Eule »!« durch Sdtriler « kirr»
„rohen Angrisse» aus Irnova nordwestlich Mvuafiir bisAla-
kova.

Der öflerreichlich ungariiäe Tagecdrriäi enlhäll. abgeieh-n
von einigen unwefenllichenAusähen. dieselben Angabe» rcic der
seiit[<bc lögest » riebl vom gleichen Inge.

Erneute»' Dorstos; unserer Seefireitkräste
vor die englische Küste.

Vba Berlin.  27 . iNowinber. Teile unirrer Sces»reittr, .ste
, nlernahmen in der Hach! vom 26. tum 27. November erneut einen
Strctfiua bis direkt vor die cnvljjche ftüfte. Unweit ComcfSoft
ivurde nn feindliches Vewack.vngvsahr'.cug versenkt und die ve.
'ahung gelangen genommen. Einige weitere Dampfer werden «»,.
gehalten, untersucht und. da sic keine vcrnnware fülirfcti. wieder
ireigelajjeu. Unsere Streitkreiste kehrten. ahne irgend sonstige Be¬
rührung mit dem Zelnde zu finden, zurück.

Der Lhrs des Admiralstabo der Marine.

Unser neuester Feind.
Berlin.  Wie Reuter meldet, hat dns Triumvirat de-? ncrr.i

".iemielos hi Saloniki nicht nur an Bulgarien de» Briest erklärt,
«andern auch an un -.- weil wir Schiile torpediert ke.den sollen, die
oationalistilehe Strc,tt«aile südrten. Bekanntlich>l. uni'r.' äz"aie-
, seil longorel .-sei? ahne 2'wrbtndungmit der deutsch.'N Be; ,
iretung in CHric<1)ci;!arö und weist lebiqlidj. dust 0^: dcotlche Ae-
landte mit Vertreternder verbündeten Mach'.' in ÜawaUa on
nrfommeit ist. Auch der I}ioftqc nriechisch' Gesandte itt nun der
'<erbindunfl mit seinem .yeit.iatla'id'' nbgeschnitten. t?r>lieam ul!n
-per keine unmittelbarenNachrichten über diesen neuesten schritt
ran Veniselos vor. Was dieser cherr für befindet, kann der

deutschen Regierung an sich stanz gleichstültist sein. Für uns gibt
es nur eine griechische Regierung in Athen, und man mühte zu.
nächst einmal admarteu. wie diese sich zu dem Borgehen der Herren
in Saloniki stellt. Bei den, Bestreben des Ziönigs und seiner vor.
antwortlichen Ratgeber, weiter neutral .z> bleiben, kann man es
nur bedauern, wie Beniselos und seine .'Hintermänner von der
Entente ihnen immer neue Schwierigkeiteti zu bereiten suchen. Be¬
dauern kann man auch das Land, dessen Vergewaltigung an»
schsjuind immer noch nicht ihr T»do erreicht hat. Wenn die ganze
Lage nicht für Griechenland so überaus ernst und traurig wäre,
könnte man lächeln über den jegigen neuen Beniselos.Streich.
dieserd)err seinem Äönig und seinem Lunde gegenüberein Rebell
ist, war ja schon bekannt. Will er den Verbündeten gegenüber als
kriegführenoc Macht austreten, io musz er damit rechnen, dasz diese
in ihm lediglich einen Vandensübrer sehen. (Köln. Jtg .)

Vom rumänischen Kriegsschauplatz.
Die Einhcilssront der Miltelmächle.

B u da p e ft . 28. November. „Az Tü" meldet aus Sofia, daß
sich die Armeen Frrlkenhani's und Mackensens bei Slatina ver¬
einigt habe>,. D»e unter dem Oberbefehl Maoe'.tsens stehenden
Truppen überseszten die Donau bei Svisto» mit Flögen. Die öster¬
reichisch-ungarische Oonau-HlottiUe und das deutsche Mmolboot-
Detachement leisteten hierbei ausgezeichnete Dienste. In derselben
Rächt wurde über die Donau eine Pontonbrücke gebaut: eine völlig
feste Brücke, dic auch die Befördcrnng der Artill. kie ermöglicht, ist
in Autziühlmig. Die Ztriegvhandluugw'irde durch Nebel be¬
günstigt. der auch noch morgens aus Ler Gegend log. 'Rar!) Ver¬
treibung schwacher Wnch-Detachemei'ts verschanzten sich ui'lere
Truppen, bauten das linke Donauuserb.i Jeinnirea »um Brücke«t-
kops aus und dann begann der Vormarsch gegen Karakal'»;:«!» Si .,-

<i. wo inzwischen die Vereinigung der von Süden vorgedrungenen
bulgarischen Truppen mit den au . llrajova vorgehendc«: öster¬
reichisch-,'ngarischc:, und deutschen Truppen vor sich ging. In Ru-
mänicn ist nunmehrdie Front der Zentrnkmüchte und ihrer Ver¬
bündeten einheitlich, ebenso wie sie es naä» der Venegnnug von
Lladova ii!' Feldzüge gegen Serbien gewesen ist. Slatina liegt
etwa 7ü Milcn eter von PItesli. an, Brennpunit der bei Rimnik und
Lampvlungkämpfenden rumänischen Armeen. Besondere Wichtig-
klit hat der Vormarsch jener Gruppe, die von Jimnlcea in nord«
östlicher Richtung ausbrach und Alexandria bereits besetzte.

Rumänien» Rot.
Bern.  28 . NovtMber. Nach itoIieniM»cn MeldtMgen zer¬

störten die Rumänen die DonaubahnFutelti Bukarest.
Rotterdam,  78 . November. Marcel chucknsagt beiik-' im

„Echo de Paris", er hoffe ,md glaube, dusz die drohende Schlacht
westlich von Bukarestvermiedenwerden könne. Er glaube, das;
die rumänisch-russisch, Arme? de«, Feind nur würde aushalrcn
können, wenn sie eine geschlossene Linie bilde, die sich mir dem
uchten Flügel an die Folien der Moldau und mit dem linken an
die Dabrudscha-Armce anletme. Dos ...Journal" urteil,, daß dis
Lage der Einbruchs-Armes manche Eigentümlichkeiten»cige. wo.
durch ein Gegenstoß der Rumänen und Russen unter günstigen. Um¬
ständen möglich werden könne.

Wbna Bern.  27 . November. Der ..Bund" meldet nach
einen, Pelerrburper Bericht'. Bukarest ist in ein Ä. ieqslager umge-
wandelt. Eine Man,' Militär ist dort anwesend. Die i>älft-x d , ?
Einwohner hat schon die !«dc>«z verlassen. Der Sirastentahnver
lehr ist gering. Die Teuerung ninrmt zu. — „Rjeilä," zuiolge gibt
de: Lio:nmandantvon Bukarest bekannt, daß die gxoße Jalck vu«r
Ösiizicrsn aus d,„ Straften die Auitnerkfamkeit aus sich lenke In-
snlgedessen sollen alle rnmäntschei, Oisiziere. die kein? bestimmte
Ausgabe in Bukarest haben, somit an d«, Front '.uriicktehren. Osii-
ziere, die dienstlich in Bukarest»„ tun buben, dürfen si.st "iäit mehr
auf den Straßen .zeigen. Die Mehrzahlder französischen Offiziere
von der Sondermiiston Barthelot- ist j,:,t an der Front. Die nv.t)
in Bukarest gebliebenen studieren die Organisationhinter der ru¬
mänischen Front.

-Aus iZrankreictz.
Lia r l o f f e l ! n a p p h e i t au ch i n r . r i :• Die ..Times"

tN' Idet aus Pur . ), daß die Siadtverwaltung täglich 4< ; Tou .i.-.r
.startofsel.r brauche, die tägliche Anfuhr diese Menge anc!> errei he.
daß jedoch'«folge d,r Ersct'öi'ü.ag der Venire )tn ipphen Herr,.!, '.
Der Polizeipräse'.l Hot infolgedessen«nzsoionet d.n- s,:':'.r!ich- Bar
lew von mehr ais einer halbe, Ton«,e au-ngevea ss„?. Die Aa
go',e n'ttß jeden Die«,stau ci:*•.»art ,ne, den Soll re t Maß¬
nahme keinen Erfolg b-wirs. u >o ,a>"«»de ine Belchlagnainn.'
folgen.

krisenlus! in Frankretl
Gens.  28 . November. OssjziösenM ?ld>n .,en Pariser und

Lhaner Blätter zufolges. 'hen einscl:«'.eid'.'t de Acnder»>,gei, >n iro.a-
tö|ifii)eil Kabinett mir • i <ii>h«-r overst.'N s.o:'z. st, bei« .nee ' s-
leitung bevor, kleber da.- ' i '-e. ni-'- d-. r zurzeit vv.h sortdauernden
Besprechung.!, des sranzosi'chen Ministe,-rat- w.sr.i „mlui.sii
qei«'ill: Das ncngescha'iei'e Ve'.'eit-'mirte'.amt »'''«er dein N-'t.-rstaam
sek'etar Tlne>»!) wird »>" sS!ck:andi7es Lel-ensmtr.eln'iiülie. iirn
mit ditkatorisch,!'. “ef.M'.i'.iii. •« umge'vandelt (Vine durä'eir.'isê de
Reorganisation ifl in: M, .'Nionsn iniiteriumvorgesehen. Nack» d
Andeutungen wchr'r.'r Bl,"i '>. mr a'Iem d, ..2lict'?ire" und des
„Oeuvre", scheint sick, dos franzosilche.stabil,ett dunüt zu beschä'«'
ge«', den ölten Plan ei>,»-?- Oberste,! strrce.siates de» Allirerrei, .'nd
lich zur Erledigunĝ»., b« General  Iolsie ivird Voraussicht
lich mit den, Posr?n Deo Poo'.ide:ren des n«ue.i >1riegsrat?s l'-triuk
n,rd  m Die schwer,;, Riedel'.ancn der Rumänen, die die heutig.'
Pariser Presse mit solle'" « Ockenheit eingestent id,r „lstar.lois"
weint, daß n an,hv Leine 'ckion das 'stanpiguartiers>aIkei'i,a!»no in
Bukarest sehen), bildet« m'.'isellvs die Aa,eg .".'g zu diele.u Sch'iu.
Es ist anzunehn«''". daß dao französische Mot-?nett vor der 'Bermirl
lichung dieser Reform «'. >!' i" jedemI-alle die Meinung der sta«"
mer, die morgen ihre G'heiiochpuirge«« beginnt. e«i.h.:le>« will. ?l-s
Anzeichen der in P- >: he>>s-h:,«de!'. .strisenl'iinml.ng. die in dicken
Gehein's'gnnoeu reich!ich Geiegenbeü z"r En !-,d'!,:« haben wärst,
sollen folgende Aeußerungc., de-.. Organs d. r Mehrhettsp.rri<-i. des
„Radical", zu de«, lch«r?be>dev «vin'.ii rieUen Iragen ws"ke,ge-,e:-.e«
werben: „Wird wo», endlich die Gelegenheitergreifen und oicj""i-
gen zum Schweigen biiv. ren, die in der großen Presse davon
kreischen. Deutschland*«’, -rif Mrei7̂ h,en am Ende und Hanev"»-
noch für zwei Tage Biot . wäl,rend i'ck, in Wirklichkeitd>- Ereig
nisso gegen uns wenden gL-.- Präsident st-.'s preußischen Abge.
ordnetcrihouses in seiner Ervslnungsansprache sagen ionnte, daß
die wirtschaftlichen Lchwierigleitcnder Entente einen Faktor des

deutschen Sieges bildet'««'!' Wir habe«' jeszt genug! Wann wird
der Lmatskarren von einem Manne mit tüchtigem gesunden Mem-
schenve,stand geführt werden?"

Aus Ruhlant».
votschnfter Vuck-anm,. „der urrentbehrliche Ratgeber".

Nach einer Mcldnng cns Petersburg veranstalteteder fort'
schritt! che Block.zu Ehren des t«e..e,, Miiiisterpräsidenten. Tvepow.
ein ttestriiahl. wöbe Dir Aü. enrbnete Schibiomslifine Lobrede aus
Trepow ,:i,D Ddu'ii Ecniiunmg zum Ministe,präsideiuenals
ein GJÜ'rf’ (iit* die Zutuns! stinstiands peies. Dünn wandte er sich
dem gleichfalls aus e in szestnuihi anwesenden englischen Botschafter
Sir George' Buch,u,an zu. n.innte ihn Rußlands unentbehrlichen
Rntgebcr in d.eser für alle Diploinatcnschmierigen Be t und sprach
Die chossnung„ns, baß d>.r Botschaft.-r den, n,uen Ministerpräsiden¬
ten e'.'.i'so v«;t weuvollem Rat zur Seite stehen werde, wie er sni.
her Se.svuom '.nnerstüßl Hai.e. — Xi,-;, :* Susteständnis wird sicher
überall im Ausland,' rinjtg '. ingejchäß: «neiDen. Die Ta'knche. daß
der ,'imlische Botschv.st''r sick) , 1. mt "’ner össentlichen tfu'ib-
g,l '»»g fiep.tn b,".« -!!«u l'zclr-'t,Mi !«iste'rprü«'' . nten beteiligt, be
lev'htet >:i ll Do: A!>häi'g q'a iic»i ci!)cilinie>. in das Rl'.sztand immer

England geg''i«ül'e. eät.

Aus Knflland.
Dir üataitrapkc«ür Baltaurs Ruhm.

o 11r ö n in , l-S. 'PoLUMiibcr L.'7 !P!nthicmt;»rbcitpr der
..Ti.nfs '- (rtliirt . dah ! >e ci\g:ii hf Msri ». ruf laich, SlrtifAiigf
biiri'f) ’flngiiffc ivf ut den !,den ,? !!>>;>u»kie, ;i;;a'cric:; miiffc. Si .'.j
li '.'O »io» Iflit fl», !), »» 6.iJ gcde mr. der. IviederfwflcnLuflr.11
gifffer. o>.s ,>„ i.riigge und Ostend, f-reiwr. — ..Daily -R.ii!" dring,
er - 1, [(l'Uitm Änikef, IIIm!» fi,<die Lefe, ml 'Halfouro ‘/-frfprcrfitn
in dl, «Kiiilbtton ni6 an hin «» »ritf an die Bürgermeister der OTt
("(»■ enimeri . dem;ulüige neue ctrcii ’.üpe mir eine JUiUiftTopfie
für den aeind IiUden wlied«!,. TW» «ve.- 1)811»., sich diese Streit»
W « >u einer .Vftiiofucptic für JJnlioiits "iuhnt o.isgcwochseo.

„lentte für £ornc “.
innig . 2H. 'Jlmirmli.r. Slegulll) crtlärle im linler-Hiiife, dich

llrieif)(iinilmig,ri im Ginge sind fiit einen gemeinsamen Beschlich
I.iler Bimdesgenossen dohin. dos, die DeuIIchen die „cm ihren Unter-
leeboolc» rrrfenftan 'Sidj.ie der fllliierien in natura Tanne für
Tonne jurfuferltotlen mussten.

Die verpfänd-mg der. fiongoi, cm Enpfand.
L-'n deigische Kolgnli.Iministerinm ist ermächtigt« erden, in

tkngignd eine Anleihe p. - „irr Millio-ie.i Pfund «lifzunedmen. di»
in !>'hn Jr.h-eii riirf»aljllior lei und deren Zinien und Tilgung.;,
v '-i !-' durch dos gante Bermögen und alle Üinnahmequcllender
.».irnn-Krionie geiudhrleistel würden.

Die B>icl>üjst-r der kleine1 N stionen! So nennen sich io wohl
die Mächte de» Dleroeedond», insandertzeil do» iiol.,e Tnginnd. do»
ti-i*oiie 'eine uutln T-Iien feil . u. gifdjiul gee.rbefletej Monte!
dien der - -.gend i.er il hnil. . Dniür olio. dr-lj OnglNlld Meiler den
ousfichieloleniiompi feines delgii,!,en Berdündeien. für den es ja
in den Jloiv.pf gezogen >u lein norgii». mit Selb imlerfliifst. mulj
ilor. or.ne Belgien — atn; im Sinne einer an einen Wucherer oer
rotemn und nei!niiflen Men!ch.-N — SichrrHcile., geben, die ihm
einer Inges die Stehle guWim'ireu » erden. Ofnglnnb legi di- sio.ib
oi:l den .Mougo, emigs onbeno liebeuiet die obige N .1stricht Nicht,
ui-ier einem -Schesti de" Reststs rr .ff es im Bongo eine» Inges io fei,
lim», mie es >nr gegebenen.Seit IN Äegiststen lestinf,. So gewinn,
iirii England leine iiolonieiu >!nd d» ,„ird jeniei-s des -tonol»
noch ge,eiert, das, bat. gewalttätige DenilchMndbas arme Beigien
tn.sprefiie lis mit die Knochen. Söenn in-.in in Belg!-n fragt , wo
ter «rrpreffer beim eiguillH) üge, kann man geiroil nach Londonweilen.

Kleine Mitteilungen.
R n n i g P e l - r ,, i i fl el r a n k! Das Vdeffaer Serbe,

blai! ..SMvjan--kis weiß c\v. ■ luverläss'-gcr Quelle yi reichte.,.
D-'ß '' vnig Peicr nur n.ehr bim Naiven i'.tio) an Der Sp zzv Ser
«»•!»■-- st»!),', xn Willi v:!«'it in idente 5i>v«,Prinz 'ckleravdee aer
ei.','''iii,üe "'cp,nt. ü ni » nimmt nicht mch« an den Re
g e.'..' 'nsgeschiiii,>> te «. Da «>"«« Gtlundhrir- zicktrustde - nickri mehr
uRrarr«. Da-, -ß!-.,it Ij'iil : o!'-"'.t'i,r ans D->.- in Odessa verbreit,;e
Gci'.-ciit M' «" ?, dem jiä,':g Peter dem besten W.-ge ist. i»
' eisiige II. i’„r!)i!•«»;.) zu ,'e««,,ll,n Ein S:.r ;1; '-,ön .g Peters nur
D p ui l'i'-i)CM Throv iun«De volles Be"'! »»Dus -.««-.D einhcitl chen
B •"•!* bei oll-., c«. >b,n ' ' ''den. D,n .Zteim ' n seiner Erkrankung
«oll f«m Dtr 'i'.ig aui Der lucht dnrcki Albanien geholt haben.
Der , >i Mali", crbij.i),' Thronsolger. Prinz Georg, kämpft äugen
blRli .h >'« sei! .,-hcn V)ecr. Noch der Schlack)! u,., Die .v')ühe 1212

Monasti. nun de er .zun, Major befördert.

Russische Fälschungen.
Wba G r o s>. e s .') a u p i g u „ , k, e r . 27 Roi'e«nber. Durch

t'.ilsiiciit: Reituaa-.'«« wird die Meldung «'.'»brcile,. daß die Russen
„>' er SuDivelisroi«! in , (»lezcnD von C«,rnr>einen ^cppeüa ob
grschc-il.«« linst Daici D:e Best,, ung von 2ckMo»" gesangcaund etwa
ist-, .*•»;,n-iriii:’;n Bon«'» «'. z'.ve. Gfächütze mR 2 Btaschinengewehr-.'
erc-eu'et haben. Di. Meldung«krerfunden.

>-b Stockholm.  27 ?!ovi inl'tr A ' - hierher gelangtet»
russisch.':» . 'e'iungen >'»gib' «ich d>ß die Be er ck'.irger Telegraph«',,
Agenui'' l ei der'.'Weitergabe der I «,!, :. '.lleichsraitzierrede das Datu«n

iiijstick.il Mob!'-".!'vn«.b sclcksans Dein Oabre 11M2, »«« Dem ee
<nr«!• :. daß . ine Mobil r-ckio. Zliglei.!, d. , Llrieg gegen Deutsch
lunv »cbeiile. in t-)11 suls'bie.

itcavzösilchr Drunnciineripstang.
W ' Berlin. .7 . November. Die . Roiststeutsche Allgenreine

?enung " I I Ein ?riii>l'jpru-st o„? L«)I,N nom :? l. Nvvem.' er
l-."'0l-p >?t. .'.je ' in,»gs'rerger 'stliip >neLeitung"  und das . Leip
-iger '' ' E-l.«:«' hotten o'' >äßl ,ch d«'- Ra .-m- ua Monastirs bittere

gegen Br -.i-ir er, erhöret« «r.r> i"ll— soibstgesäNiger Ruh
i.nn'.a. d7. eigen «« D . «t, ' .̂ .'oaeiikd ube-' di? ,.we«ckger ltiftunt»?' .«!«.' er " ‘JWo'jnD.' ten Otii.« i'.-r.

X e Be'mup'ungen De, m ;U ’rud>- f:*»'« e-.Inaer, die »,«i ihr
Oi'1"/ eingebrwhtk.« . ,'">e eis'",Den Weder Lor »a.it noch
mm Sa «:,,' nach Hub-,!« Die beiden Bkätwr sevrai-- d'." ihnen zug-
shric iv t'i: Aeußcnmg'.n ■ri»f,> «,!ti'.;i. .'ckiedei- nwul handelt cs
sicha!lo um ein Brunnen«vlgisnmg ,-n'erea f * v2?̂ohrhcil nust
Recht streitenden Gegners, um einen ktägl chen Versuch, durch Per-



ke >mdu ..gen z,wisch >, SV. nb ,'j.d i. im .i ‘-Lnrhu . beici , M .f,
,l ' :fn  fiicn . ‘ö >n ’J c biiiO Der ’.,Ji!t!e!im:Juc uni)  pbe » 'Vi.i

das) er- sich o , i ein MtÜvi::'U;i seiner oc
l'unoeten r 'vn -.o »eff n ie .. . » tu  Tapf .-rleif Le3 e.:;e;,ci, v.ccrc » vor
lufuif farm . Der D. -; bal ^ riftluw. an «-. « « fiel, : hart».
u. ‘* u> Viu : i:n ; rr ;*roli | ? 'i ’jarfuil >tiibc ;M)n ;f der beiten Völ !: .-
:U 3 » HM um . .ir .t pl .'M,'e de» fivi : Vfi
tfunlfprmi ): en ' ijütter . zu werden . ' '' '

Die ..Time - ' p!ouhr , si-E n «!,: versageu
Umwälzung isi Out . rri ' i.1) itw '.arn y.i ue
urrjiifjfet sie au ? Li.' alte Jiür . i >fj da-' . lei
d-. m Tod l'os Ka .f?, » |] i v.u ;io*ei «iK-cina
ft ihr im ('kiiemeä 1. . . . . . jv :!?: ;yi

•*-!th Ü'.mCcitttiDti^ an -.; | ri)!v..r -• l-ilv .i
*-a;t. rin ftibflamihli : 3 0 ' ; en;]; u uiit d
Polen zu errichten , sowie 1 c .uc 9lrt

(rinfMl '.uu ; >.*r Serie :- ;u La-'. cheer
-D > Ungarn insi ê 'ONdere sollen di ist, vi ; r
»u » 1 2 iiiMUuuifrlu * '8 rni 'iic . unii iniu-ihnlb
t' niVf ! '.hiarm van ? befr ' .’iiui me."bin . 'jn ::
i'1. :i Kroatien , •uc.nieu . Dalmatien . Do-
vnt > Te len Serbien» gliche, rveilo

n. sülnuna sbestimn .ung Vn piulamcnu .rtfä ei 'tu ..,rim?z tu’hori
Wccd». Staats dtt Inncu , Dr . Eel, st' r .ü, c. ll .irr .'

d.Uch.. eil e polruaie
P.llerdiu .i»

bildlich d?.- oe
Dc .- Mi ;,V‘

(steieszentnuirs sei '
lluuo .srar st.i> -.' -.st

uzufa -p-n i\ r
beftiiimu . di :c

JlniUel
1tlin .cn

und Al ul io. den
cr failori dr, , t ». - Eststlz hier ,, soll >> rui,b t' l» jr -zeu -.' . wie '.
ll.ngnri , ul liehen. Der nt »ei uner d.eien Umjtän den g-. zwunu: , einen
!. C: tH' j, ’. ebit e die Aussi .hruugen im ei-itt .-'.e
Beisuiiui Sa -, G ivg tuerö mit ecu f e

.gliedern »! E 'l' sjeee rupheu . - de:, B erijiinf b »gen
eibhi ' fU'fK',,. Cf hob .s für di ? Wunsche de - llle chstup

ung ihn -: ifmili ’le Ul! jl. rf .cr eigener Wictnng. D'-as Estseg
>nd asifji ha» p»;- ün liehe r d . S uutt-stiirger^ u erh . i'liei» 'vtltde Ul:-' den Lu .! Mast .' . d e ttl .l ustliriien Berordnt:
en. oe » .Zterze-zommu Er half ' fö ilii : tmmög !:-!,. alle vom Buudesrue-' -tttt . " .-.' n Vlti» . -stell mmmig i, des Ge e-zes an die
hei :’ u.urii un -n '. des IKei»! :tu. i ode. Aiie-schusjes dir den . Die y,a„ el n 1-•

! I' .N
bleiben. r'-'.nde bou-ii unirr Ocfierrcifi)

schamlose Bhandiung deutj'cher Ofi : in ^rcufiiiJ ).
D r r . ftr . r. i rn : furz nnuiimte Brie , eines teil langer

in sron : .lisch-. r K,ieg -'.ge?mtgensckait lebenden .den:
C ' iu : an t. tin' i: Baler . in u-elriunn er über d .- fthmuri,wolle

^•rh 'Hitlur . \ >f u r nn ’.öfpcmr .*<: r ?el».i»i l eiiul 'lirh ? ,
Cfiiuln .i Soldmen Ma #c VI), f, lautet r.adj de, .Bad . liaufc? 3U|V
uifc fjiai:

. :- .r hoffen , das ; je : .! >1. inttiz .' slschkilOffizier .' auf her
l'elu'.nbv.t werden , r-. ie c j d e iuau -oien mit un » » . :» cht haben,
* ; l'-' •’ - laiu 'oubinfie bekam.n'.. und {eit lhes-.'.r'.gennah 'Nt
«’ ne i !". Hanf ; zur: Bade plan. — 15 Minuten von hier — 1, - k
vu ; ein fles Mal spazieren geführt ttutrbcn , überhaupt nicht aus
a*.n t heran -dn >' en . .' wnentlich werden je: : den sie,» zd-siichen
s. , .: , ',' ren ;am ;liebe *liicnä .,,u‘, fei e» zu Besorg,, !,gen , fei o» ju
S.  ergüngen , uerbotrn . jeder Beiuch irdendwelcher Letale unter
s-' -U Ni,-., sie in untergelnaehr . wie mir , d ii. in ; eruen mit wer«

terten Fen teru , zwischen vier falten War den. i<» • nd 12 Cffi
: cn . jeder einen Stuhl ein Mannschastr eu , eine Ŵaschschüssel
" - cin -nr -.1adr in Zw.ndtu .h für 12 .' ». neu . einen jit-.nietiaeii Tih !-

r e.ner Lampe ohne ? , arm und Unis, ni' d monarlich drei Litern
'l .' .noiefn . onue - 'neu Ringel an der ĥeand. n!,i :e Ertira .ik. damit
s,<!^ die Len .e ,. !i ' . inn : wi -ssen, wie w ' r. da ' wir ragliil ) hören
rn,d u- N'.-.si.-ia welihen Leiden die sra .!-.ösi'chen Ois !ziere in
L' r ' il,.l---' nd ausg .-s i.k -n . B'-i . ! -' gen nicht, aber wir wünseaen
<n»:e »waral d e -; rai -'.a'en be'aumren sie e . '-a -'deln ne '- lo.
nne : \  Deti '.s.l.land Me ,\ rai " ni1- , behandelt winden.

•' . f haben e.n -.n Beruh : iiber ha *• Lager au , : !. Nen en'.ber
f-' r amerikanische !, .Honimiffion mitgeocherr. her voll und ganz d-n-
- e.iirheir entspricht , ie ,1 seiner iestaeirclll lvorden . das ; alle
ne . . .' ,: , ed r be nähe alle , nach der biesangenschast ans d-a -.. a.
ii:r ;rrfte behandelt unD acbeniiiii t uuirten . Sa nrnsaei , mir iVl
mlamcier ungefähr ,u » uf; von isouain nach >).'i>alons marschieren,
in .!,impft der g meinsieii Weil,' von Osiizirrert und Soldaten:
:> tr r in viha :ans f. Marne nun der Menge , auch 1 an Der een und
Damen , .sogar non Df ' i ; ere :i mir ..Srhtveinehund ", . Mölder
. -Mi' , er " i' fn, be '(!;in ;p??, mit Stein n b»warfen , angelptnlr , ge
!' ' m und äeschlapen Dreimal machten nrir am 7 > September
' " 15 d'efen 7r -u nphnung dun ', die Stadt . Cima . (öein . iner 'es hn! e
-D Ni.ir : erlebt ! Dann w 'ndcr , w r abcnds . in da ; Lande -' gesäim.
,'w non (shalan . pcb .-arl' t. von d. » ('Manfln omurtcni :

ochonr " Jlu :e„ die Treppe h '.nansgeihh '. t iina jeper iDssizie: in
eine Berdrechrrzelle gesperrt , wo uh un i, dann aus d » 'Vv\:; l'

^rher e u TUmbredier gelegen . I.v, :n durs .- . hinderen Morfl -.?rö
-" chien n Wärt -. r mir r ' ner Hiopipcitirf-e in der ' »and mit neun
Aieinen . b- sahl . den aus .uue '» -' 11> mu i' -m in M n 8.' - <.i
: -m zu gehen . Zeise t>nd Dandluch gab nicht (südlich Nach
' -" -' " fl'' rer sprach ein. frank ' ;:scher Ciiiarr mv- in .mmerii :ui : t
zublnng ' n . D . mwch sperrte :en un in d"-', Arres ' iokal einer
. . i-.e. l : zmn vifneennport na h Marl - ilie - L’n D -p-e-n er liT-
'in . 181, eisen gab < sstniaacn m, -n. n Die l' ie'u-rn i:-.. r' st, i,, ; -
- ' rüde , die e n etihnlnq in Bfechschüske!,' . wo iv.jher Se . er
Ma :,v gegessen halt .' " , hiaih .e. 'M Marseille waren m -r o i :
rt . Niolar unttraebro .hr . wo Schn eererb rech rin Gelichter

nbolffir 'cur .' , mtrernebrrJu ruaren ."

Tages -Rundschau.

könnten Mm .(». iegsouii iü ». trugen »•. 1ib -.rn.it - . l
eines ruschen jiandilns gegeben i<n . Der bieichetagv -lüusschtis; miisi-.'
i.'.nr alle wichtigen Klagen aus dem laufenden erhall .n bleiben.
Lm Neduer i r 3t-onfernativer , miinsmie l ine B . rlchiebuo.a der Be
sugoche vo .i .'.'ieni -s .-aa ura Buitdesrat . 'Hach der Bersassung i.l
der Bund -.-... ar beruien , Auü/ühlungsbestin ;rnui : .'en zu erla -. a.
er sei ab . t berei «. dem dieichstage eine weitgehende Mirwirl .rng

r .» sichunMfrliu , -’ior .em
ü‘' iUüiu '.i _u* •.Ui-mh -t iin ; ".*r :njin -. r: euer . -' I. :-ii ' : ,ug . i . ' !

Uustuhrungrbc -ftimn !' ::a -: .r vivr . Bunde -:.rat -:r - - , ,, 0 i
Dauptat : -sch..' ,. --. n. - .. .. n-.-if. 1, - - n
trat mahrenu der Nnle - l- ea, -m, M, l' ■. ;• . 1
ta ^e-:- m <r: • >-nd 0.n aniu .H : 1 , 'Ünheri : .vme ;. ::-.. . !
vom Bundes : a«. !.--' oer n -' .-»w:ag t. -sll,!.!.:. j. - :.. i. .- , . |
Grur 'dg . dank er ir ., : . .,i-:u M• si nader,ui : uriicu-' n. . I
der sonschritr .n! • ei. :cr :r meln.-.e. retni ;, . Be -Ug.r.'fMIMnMRMI-' I".«*»« tr'.r*WM.4.«M«rT-*14'#*-'-'«

>' 3,heit , die das kriech -aml unbedm -u brauche , dttrse nicht eutge
fchrankt werd .n. Die Lnaigien b-.H puria :nentarisa )en 'eeuuhruuz-
iniro falbe nicht u. > „ns : achtbar 1. i» tpcnleo bezeichnet » ui ' . :.
Echlie,glich eimaien ruh die Parteien dahin , dak lue zur UuslüHr '.m .'.

Geseires eesoröerlic .-en allgemeinen Boltimtluingen vom Bun-
drsrat nur mit . snliimminig Uue - ' um Reick,stag aus seiner Mine
pemrinlti-n B : niniue t an l .f Mirglieucn , eriaifen werden könne .'..
Das rieiv; a „u in ’’erpflirl, ;et, den ichus; über alle wichtigen
Borge.!" , , nui dem L u,senden hüllen , ihm au ? UJcüar.qen
fünft 1: ae !-: : >md i. ne Borfchlüge eutgegenunrehmen , ir-' . ' vor
birlmimv von m rhim.en yiriorbmnmen «llpenuiner Art seine VJloi
innig .mns .e.u i.n rin ;ul ei n . VUehann entfpaant sie., eine Aussprache
über de - T . rmm der Bicherfrast 'eiumg bes Gescues . Bon tun er
volioer D mürbe beumrogt . das Gcjet ; drei Monate muh rUie
densschlus; uu . h. r auf .„heben wahrend die Suzialdc .nolraii .che
Brl en ->f.. ueii .fduitr munmntifd ) dir Bushebung am 1.Ou * »m-
treten laue .! uni :. ._lanr -nefretri ■ D .' . ' ' e' fse^ich legte Wert darauf,
i' .-.ü, I :e b .'iiiuifl b . ' V-ua .' irieg -sende gesichert werde . Linjeiti , die
Ansh .'buüg d.-,n l'le 'u.sme mit Busschlus ; des Bnndesrat -s ut , ' '
lau . -:, fx*: muh feiner Slnicht  angängig Min ;c,it: ebner
Püviibn*. Mn; der :-{ .üislug ein - gewiüe Mach: in der chand behalten
mm i.-h nulie auf Biti -nr au den Bu .rdesrut verlassen sul' e. Es

bnujlou m . h.if, aas Gesetz nach Ablauf eines Monats nach
ivrj; 1. . • .iilnfj .iufai 'oohnt werde :, soll. Nachdem noch di-- Frage
d. -Ev ch-i' l' ioniig für Schilden aro b; r Still , ober Pusannnensegung
van Bet - .1 , n c-..inert wurden mar , wurde die Weiter !, erat .mg aus
Dien .mg i - :u mm u.-v:ai,t.

De siönd :-chwg über das tiilfsdi nslhejelz. Die Borstande der
Nii .r.-u .w.' raftiv .ner :. abgesehen von der So -.iatde .notra :ilchen Br
h.' .im-.- m .,.üch...f' . haben sich am Sonntag in , Beicheiage mit d .m
d-eif!', ii -er der» '' aterlandischen 3>ilssdienst beschafiigk, um im (sin,
v. rü ^hi', : mir rretern der litegierung und des ltriegs .m'ne- deir
-'--eg nu i- in Lrersnindignng zu suchen. Die '" is, auch in der hhcuipt-.
! -e>" aeinunei :, s ' dafz ri' .t der 'verabschiedmg des Ge enes in, Laufe
dieser '-'soch-e gerechnet werden kann.

"' -üna . Vien . 5'7. November . Der Zcaiser empsing heut ? mit-
kflg den deuisrh -en Boischaster Grafen Wedel . Mr ?eh , Beglam
tmjiiini-. anr «ii er, imi rreid )le. Die .Kaiserin wohnte der Audienz ' bei.

Wb /Drei, . 'j7 Vimembcr . H-aiier Marl erschien heute zum
eiuiüj 'jt , !■- als Vjloni-rrr, in der 3)01b. lg . Er wurde aus der» Wege
ui-1 S -chonbrniin dee .choshurg von dein Pnbiikmu mir grofj . r
B -ge.,, . : nz bearh, . ' . D-. r Maiser emps .ng in der shosburg den
a- viwt " ch.-rr^ !t' :-li .. s sodann die Bo,l «hal,er der Trittei . der
V-ireinu um 'cia -'.t . n " i*i> Spaniens in besonderen Audienzen.

- » D' !»n. IÜ 'iovcrnber . Der Arnweoberkammandant Feld'
ra .nU C r '.her ' og Friedrich hat 1. u' ib he -hen Armeeoverkom.

tuauc-oa . ffhi .'ins,', n : Der Deut,che Äniier hat svlg -ndes Telegramm
er. IN n  grn ul, :. . Es ,it mir tiuaesnhlces Bedürfnis , Dir an dem
heutige -' . ^ . D-n, und die oiierreichifch -ungarilche Armee so
(<»:tpur»u ä ... .ufpred .»;?, iah ich :::tb meine Armee her -I'.chsten

1 u 1 Eurem prohen Schmerz . Buch mir Mmm in
;.",r,'hri ••.« *■: :-e n iut .u;- • t -ei: 1 regaraener , M >:j- ' anrachlictt.

' ' - ' - mk> in t ' H'w Trauer . .Ich bitte Dir!' .
- ü '-" ii'," " He u bi : •hnirtpa : ii-her, u . iu - Mv» Buc-dru .? me N!s
mR V' ! deuihAnne?  innigsten Beile .ds -u ühennilteln.
' ' Ul,e!m. h D.' utschcn .' tt -' r'er im Namen der meinen

" u ' '.erb -, -nnd -.n Armee und Flott -.' v .dankr . Feidmarscha '.s

5:alser Iran ; Sasess ,e»ile IaHri.
-' HI'U v ' i c n . 27 . November . .Heute abend erfolgte die

»lebe: , H ‘.uu , -vr L iilie des ua .i-. -> von Schluh Schonbrunn in
I V’.üe Fenster waren dicht beseht . Tausende und Aber
! .-.uo : ' f raren heu emcsrrä '" !. L'-rullc-ii' Stille überall , doppelt c.
" eis. -.b -- - D-nnr .' l d-r Nach :, nur von: Schein der schlvarzum-
m-tiv : >.' -' i r, --.Ni. .mflokeiiioen Orlstvnnnen und Fackekn erhellt.
Der ttel-cm! anm , ging die Einsegnung der Leiche im Sri,hu , dm . ,
hie --mme nl 'ch: , -l vor -.,:: , hie kurz vor 10 Uhr an den Sarg tritt,
'.'m.k, dm u insegni .ua wurde der Sarg unter Borontritt der EZeli«.
lichlen -um Leichenwagen getragen . Punkt tt ' IHjr legte sich her

—e.u.»' izr .g 1:; Ö. uj. jjm:,). U: seinen Weg über die Aiua
strahe . den äußeren und inneren Burgplag in den EchweizerHos
Gegen 11 Uhr traf der ^ ug in der Hofburg ein . / )offaaHamm «r
tiuter und hostataien trutzen den Sarg in die schwarz aueoe
ichlagene DosburglapUIe . cvanger und die HosmuNÜapell « schritt»!,
Miserere singend , dem Sarge voran . Mit d«r trlnsdgun - der au,
das Lchaubctt gehobenen L . iche wurde dis Uederfühnmg adge
schlossen. Die Miubeutoee wurden geschlossen und werden Diene
tag sru !) für den Einlasj des Publikums zur Besichtigung der lf»lche
geossnet.

'lmcriianische stimmen zum Tede ^ ranz Zoscss.
D-1 Tod .' -.M,er Franz liios. ls wird in der allcrverichicdenstci,
- .-e , ' e.!-.'n . Dm itbursjf .i' uufjcrt Uri, die ..New 'Jork Tiiues"

»'.' -l i- m ' u ' .tt pu ..ig. der Galgen »e. !->» die Habsburger das AU
he .nniu -. l > g u li . eiale und vatertav -. -sfrcrmLlnhe GeMrnkeu ge
uttimi . 2. Mi’Un Manu rn und Frauen der verschiedenft . .1
; : hebe eic 'cr .Mal- b. in ,einem unversöhnlichen

•Ha)! ' Me i: oe d. - eudhos > pe^ ra -u und Leid und Weh in
unzähligem Mage , dus; sogar sein Tod -icht zur Milde stimme
Die v. u . - \ M » i ' «i,u nenn : Maller Fenz tvp Friedenskaiser.
L’ •: n it .1 fiu.u r iicüv g .'wesen, der lein Bus Hebens gemacht habe
"vn ccr iiijrn Äussaiiung {einer schweren Pjlichten . Die Leitung"
e--. 1.diel )- sich aber zumeist « in die liinstifle Gestaltung bei
Doppeimanarchie . Bug . mein wird zugegeben , Lus; sie nicht ave
ui .: i. ralh -, . lM-. «nie immer vorausgesagt . üi-j wird aber au
i> rfeuj eiilgeme u. angeuommcu . das; Oester reich aus der einen Eeii-
' N' lzsr :', aus der andern von Deutsri »!anü beherrscht wird . oder,
uu - ' .V.' .:fh,.".flUun" 7 sil ' . ausdriiikt . 00s S .chi.7sa! der habe-
buV ' uriten Lrblri »ast 1 die Be . türumernmg des auswärtigen Ein

'es Mn .- Dentschhnid und die Beherrschung der inneren Poliltt
dura , llng .iin . «Man etlemu au :- diesen Blattcrstimmen wieder,
tal , ein Teil ft -- amerikau scher; Pres ) ganz im englischen Fahr
waster schwimn : n-d mb Ne BerrnigUmpfungen des entschlasereu
.Mit »-. ' and i- 1.- .' ' etabu ittLigen Ceft - rreiri , UitgarM-, , in bene .’. Me
nvUiibe Presse irijtoehjte, bcd ngslo -s ,u eigen macht . Die ge
re,cht unh sachlirii urkeU' Udcn Blauer sind dekrtgeyenriber anscheinend
in her '.biinl >or )ahl .)

Biebrich , he», 28. ') iovemder Ifllu.
7 G i j e r n t ' ! r e ;t ; erhiel ! :
Bir feldwebel .beinridj Srinuinö,  in , Jas . Negl . 238.

ViUjstcvpebnud  mit ^-olkcv.
«rotter . der lugcndlrri ) ' Ding -.' - .v-ninrv , de--' ; 'Apparate . 1 ■

her deutsriien >>ccro _•p--1rrainmp l-e ar -u-.n ,verheil , in. non e
Mitarbeiter der in Berlin erscheinenden amerltanijchen ^ e!:ung
..The Continental Times " besuri» würde-" , de, dariib -.-r se!-: iuter-
oini '.t berichtet »rolfcr , bei gegei' wiiitig iu ' olge her grasten
fteHuunen lcark in ÜIu' piul ) flfr.rannun is! uub dur .t, eine iimfanq-
reiche ges.chästliriie Taiigleii von seiner eige»tl!»che'n Liebhabe : ---.
|porrl «d)i*n Betätigung « ls Tcüencr, abgelenit wird , ii? von Oj.
noUnuber , l,nt aber die deutsche J-iii )v t:acI,örtqft -it ermorhru . " ni
He ür fn!flc feiner 'Jßa |d)ine,i ist er lohe sl. ln 'tt-- ihn der Besucher
jenat . welriicm limfianhe er c-s ’uichreibt, Min mir I '?!.ts.chen in acn
L' u' ttämpfen bisher Luc l ! bcrleflcnhci ! erlangt haben , gibt e" pir
'lrttine . rt : „Training , Ta ' . iL uuh Ileberlegenbeil her V'.ppcirnt .*!"

- Unsere llebcrlcuenheit “, ruhet er fort , ..»it ledigliri , eine q?,a !i
i- tiiie . Cs ist gar nicht aus '.„denken, gegen was si,r eine Ueb-' r-
n acul. welch sri)rettt :.h-e überwältigende Nebermacht wir anz --
lampten i)N'.>eu . T n . -::* ' senden die andere, ! oi-'V ' einen ;vvt

' istvans . Duueiche ' chttiri)ttge Formate , gut «eb-' -it und in. grop ."r
'"nzalil : da -ŝ i l̂ die xttirf •* der Blliierlcn , hori? sobald e-s aus die
. c' -sun des zTliegcrs i-.ukaiurnt — haben sw at ri) nur entfernt ein ? ,
•71',m ; auf »Jiuv' tfe" , wie nuiemi Boelcie. diesen iv.indervoil .-n
." i" " ps vlo : Nichts  dergleichen . Ein paar Leute haben sie mit
‘" fern Di -nend , Mi »r?.*!c:reiii )f,e l is ui 14 ifuitfieat -n, aber was
sind sie 'p'.-en Boesche - nt 40 ! alle die grofze - Erfolg ;: m Cr
üdt auf Folker Mitteh ::: u : i»<> mry  n :r Buddcite . IMwtecr - u . d
T,;u»--’clmam . 0 ' in :guv schoß 12 OJepncr «>:, bcrfelbcn Match,ne
bcriu .lcr , hie Boel .' - ui«-er eh - Jahr >>' 'g gesloge-.r hm . Bv.el .5e
hat aUcn feit ' . repienibe - II Siege aus d.-rselhen Mal -ch-.-.e e
fod;tr «i und bediente si-ch n il Boelieb .- des ue «cfic .1 Ti ;p :-."

Ulrich Folle,s Hebe" ',eugun >? jl: . > Entwicklung •: - ,Tiu ;
»vr' ens eine Geld uub Molorensnige . >\r her .Mtm . ei '»Ipj -.u
' taub ! er , werde sieh n- : n iinder : te- wird in- g-.-.' sten u ::>. »..-u ;e:
so bleiben wie sie js>. aber von der ' -ttienin - ut --- . Mv :- ;m
wird die E,itt ':h :sfnhN ul>hät ' g .-u

D-n Ltt :,sc der Nnterha !:" ".,; .-u-. -vu oeilchiedeu - Ei .. :
gesireitr . zu der-cn [ .1) ,?.-! !er tn in, bestimmter Weile ,., ' s .ve.
iTurn ' nns VfhfM.bt , den Vltfamifdjcn C -o»ut >,u übersliege -n. lchi! er

>> sehr wohl du »stf - hrbar und meint : . Das hängt l Diglich van
i -r -straft der UWatme ob . VI, würde nicht ?.,g - - . , - .
solchen ' "-ersuch zu \ uv -r: -̂hntei, , wenn j.ch nicht gerade jr-f . j ’.i.*-,-
'ich' re» VI tun hä : :" 'Wir haben doch eine ganze Menge ehc .-m
weiter Loslreiscn .zu per zeichnen . Di - moderne Flucpnäschiue
absolut sicher ,:> der E' 1 Tr, il tnr ngenrstriren Element , f ' l-u grog 'e
berühr ist die Ednnhe . geradeso rare ein Schiss am meisten c, 1 tW
.̂ uste in (st- fohr ist. 3d , bin im stände, in jedem Winde aufzusteigei ' ,

die ..Bserdeirof : " äbermindet selbst einen Orkan , htur nabe hem
brdboden lann h-. :- Wind zum gesährlichen Element w r-)en. obe r
ist er obic' liit harmloc ."

^ 0N $ Pinien mit Fallschirmen . . i» n:-r Niemen an den -S ■:
■'  st uuh srel) selbsttätig '.' s neu , wenn ihr Träger ab,
I r :, ' -.-il - .-'.ins Er sag: ai -.b. das, h.-i sZatalismns P"r
1 , : DE . aer v\> ,t s.ri, b,Ingen werde . Last diese stm ,.. 1 loei -.tu
0.1:, re -*-.! er. i-eriaffcn würden

w ' ' he . . 1 her Mögluhkcik geipiochen ob der Menf -.f,
' -lc . . . . 1 -'b - ivest r . . . .lienen Unuu sonne . ..Er selbst" , mrinl
',si>U»r , iioftuli .; , niri)i gen '1 Muslcllrasr misweiiden.
s'-h »bei den Bode » zu erheben L iein eigenes Gewicht Mer
ihut unrmnrt .' zu bewegen . Er Lmm ? es ru -ljl wie L.stlic-ntbal " ,
etiiem Gle -ttttme bringen , aber stieger : Nein , und am we .iigsten
mit bcn' .'güti .en Schwingen . Aber eirwn tteuren , fcljr starken M -v
t m im Nüst ?-' -? verstaut , geeign ' ie Brvpeller hinten am Marpe : an

Der 0her .ufer Dr . Wilhelm (Hlah, ’ bei der Firma Malle u.
G-. . n! Biebnch hat das Eiserne Mreuj erster Erlasse erhalten.

Wre uns der '.Nagistr . t mitteilt , ist e» seinen Bemuhunyc:
flr,i -.iroi*:,, von der o -. zir! .-stelle des stiegiernngsbezirkes eine aus
Nflhm-. m je v. n m e : 1» n g v o n L cu w c i n c n zu erhalten . 7Zn
fol -.' edes' u , ivird es nuigitch sei» , itt dieser 'Wo he sawohl wie i>; d,-
i' .-chsreu Woche de volle z -lässige Meng ? non 2ö>, Gramm Fleisch
Zur 2ie : ausgal uiig zu bringen . Es i?t beabsichtigr , einem jede:
M .rn.gu -^ e ::c:i Teil Sihweiiieslcijch z- zuweiseu . den dieser da ».:
in d.-ii 7»̂ Gruppen auteilmästig zu verausgaben hat . Das Pubi,
k'nn u .nd lttiiw ^ sihon daraus aufmerksam aemacht , damit es d-
izltischab -chuitte 7—ist, die sonst in der 'st-.gel immer si'ir d?n Bei
brauch in auswanigeu Wirn 'chaslen B . rwendung gtsimdkn habev
nicht unnüt ; ansgibt.

' D- ' Polizeiverivalnmg erinnert d e N e iu  e ,t c m p [ a n $ c r
a .n rechtzeitige Äbgabe der Quittungen auf der Polizeiwache
im Ncuha : > und für diesen.gen , die im Waldstrostengebiek wohne ::,
fl" ? der hrrnge -i Bo ! .zciwache. Wer seine Lluittung nicht vorher
abgiu -t bat s>ch d-e Un.znträplichkeiren lolbsr zuznschreiben . D e

rr-soigt am l Dezember auf den obengenannten Polizei

-li . '». ! dc- heu .'? stattfindenden Beiseiiling der Gros;
hcrvgin -Mm ' v von (!u/emburg . Herzogin von Nassau , fand heute
tni .' v' g vnn 12- \ llrir T r n 1. ? r g c I ä u t der evangelischen i-nb
camol . chen Mache .', f alt.

, . .. interessant ist. das; bis aus weitere » taglcch der Bedaris-
stchuell>'.iq D 200 1—3. Ml. verkehrt , der von Frankfurt ad 6.5)3
d .r .' ?l über Biebrich -Ost - Biebrich West —Geisenheim —Gau -Alges
neim n .c.ch Mkst sahn . Dieser Zug berührt so Wiesbaden mchi.
nult auch nicht zwischen Frankfurt und Bad Mreumach.

Einschränkung de» Versonknvertcstrs . Zu der bereits gemclLe
st'^ 'n-'flbjithliuoii Einschränkung des Personenverkehrs auf der
Ci 'envayn crsänrt der „Deutsche Kurier " , dast im Zusammenhang
mit .. er Bottuge des vaterländischen Viilfsdienftes Maßnahmen zu
erwarten sind, die bezwecken, das Neisen nur auf dringliche Ge
sif;»i?ts ;wecke zu beschränken . Es steht in diesem Sinne eine be
deutende Ginseliränlung des Zugverkehrs für Personenbeförderung
4" erwarte, , sowie eine Bereinfachimg der Wagenklassena -''
tviungen . Durri , diese Einschränkung hasst man . das frei werdende
st ist' nbahnmatcrial für die Zwecke des s')ecres und die Munition >
bciordcrung nutzbar zu machen . — Die Einschränkung de» Eilen
1-tionncrc of)i •:» soll, wie das , B . T ." weiter dazu meldet , am 1. TV
’cinlH, - eintreten . Die einzelnen Eisenbahndirektionen in Berlin
und den großen Provinzstädten sind .zur Zelt dabei , die Fahrpläne
e-n . r eingehenden Prnsung zu unterziehen , um alle überflüssigen
.ckslstverbindungen auszumerzen . Notwendig wird die Ei,-
schiaulting dc-s zinileiiNeiseverkchrs durch die starke Inanspruch

gebracht : damit lonut ? man stston in die Lus ! f eigen , wie man wir
einem Schmlmi '.mürtel ins 'stZastcr gehr . Wie ich schon fagte : 2ll!cs
l äppt "-oi:i Motor ad ."

. ''." rn 'Flieaen ", so änstcrt sich '
- O'N- Nads '.ihrcii , 'steranle .g'.ina.
vi> die Großen , die Niänner , dere - h
i !mus wie einen f-.-chsl.' .-i Sinn h-::i. .
Bogelarlrn . wie VlMct. chabichle ::::h
uue rafd ), ,-ud. andere , wie Gänse rd
kup. schwersüllic , u .-d ungleichmäßig . Jeden beli -.-vige» ' Scknistc-
Ottun ich ŝo ausbOd -'n , de.5, er io der l ' ufl eine pule ilinur ma !.?.

Äussehenm ' ^ '

fagtc:

■ Erfinde : welle, , „geh-' rt.
. : tünuu ! einem >o »0». a ' s
-.' iiiungeu wir bewundern , v

Os i!".' geii ja auch die eineu
VVätw , aut uno ausdauernd

Fied -.' ru ' -iuse. fliegen ln:i

ciiparrfriuile (ir,,! -, auie hieiiiltc ..
» Kunststück-.' , im .' - .5 lleber -chl-.ttvd "r W--

'nlflbrcn ' — uns M "n lächelte der junge 0
-" .st-'.eraoe t .-i:u ; Miubcrfpid „ emorden . Ciruoe
-" 'un da : !ovp the lvop . ste uvcrlrnupt fertig
Tat «ari, -? il : . dust der moderne ÜU'rophn iu

münze steht wie im Waster
s>»' den '.-' iotor wie f{*r > -?

Besonders

lefd/iiiiipc .i. Du ist u
i'blirh ., " ' ropcllcr >.

ha .cu Kopien aas stumpscm ^lluminium und ihren sädeksörmig .'u
chl-.u ' ten Propeller,uigeln so sonderbar geschäftsmäßig aus.

T >oi'. einer kriegerischen Erfolge sehnt sirii der junge Erfinde!
mic . er nach den harmloseren Sportlämpsen des Friedens . Er ha
vor . sie!) de::: 'J-’.vb !.",, der Persvncnbciörderung durch Aeroplom
zu widinrn und glaubt mve,sichtlich an einen friedlichen Wettkamp
c . r Nationen im Neiche der Enste.

Lie -Z Nai « er.
GesMnre ein ^r Ehe von Leoneine von Winterfeld

(Nachdruck veri 'vten .r*C11M

» -*•! auch fein , von den
heutigen Flupzeiuzerrind -:-'-

n . eine -Schraube , die sich nicht , die jw-,
cr.frcd >tcr Lage buht , sondern tu wage.

recht-, . Man » . .-ir ? fte Heliocopter m :h bezweckt mit ihr . das Fl > . .
'c ..-.! > l' vertikal in d:e s)öbe zu beben Fokker hält davon nicht
ui'-!, da ichun f %. . • di Molare .-, einen naiv st- Um .lGec , -
mügll -cheu. ‘ ’ y ‘

I!!:.' oeuu zeigte Fakte : den, B ' i'ucher v-ersck.iederie Photo»
crcplric .i fei '-ir neuen. ...Kampf ^ biNte ' . barnrter ein kleines c - '
. n »,genes Geschöpf , das leiriu da » Zimmer , in dem der Empfang !
ftetifanb . zum Best hätte hoben können . 'Andere sahen mit ihren *

Si - j  antwortete nicht, lieber uü di ? duftende Wäsche und
Sepilztnpruth - hinweg sah ihr Auge i., weite Fernen . Tie atm -.n-
schn- d Mid glücklich. Dann legte sie den Arm NM die
Schwr, .er.

.i \ r »ii " ' 1, wir aber z» Bott , Ellen , c» ist schon spät.
s lag i ' ug? wach und traute nicht einschlasen . Aber si-'

1 .ihn ? ■ nicht, cm-. Furcht , die Schw -.-ster zu stören.
_ : tian .z e » pivzzlirt) leise von Elleno Bett her:

Lies , bi ft Du noch wach ->
Ellen , was ist?

. . ns  soll Dein Trauten sein'
Da nriitne sich Lies auf und fastete du . » ände . Und b.rgte 1c?«wie iw, Gebet

: 1 ! 1 , :ged?t. du will ich am !; hingeheu : ivn Du bleibst , da
l-. . ' be rn muh . Dein Arik ist mein Volk nud Dein Gott ist mein
' " ott . -sto -iv  stirbst , ha sterbe ich eu ch, ln will ich aurh begraben

--- Lioe ::!,m «chäuttte en oort ihr ?)>!„ >:, -über
st:ne nur bloß . Kind , soll einen dus ni .stk ärgern , wenn

' h ' - loerin sn ,' nrri)tbar langsam ist „ nh das Geschäft eure
'st n--,'vel irr 5 Eßzimme . niccht bis z>" .' achtzehnten liefern

‘ -st biv’rfii ? einfach nicht , wie gleichfliiltig man als Braut
bar' C*■' 1*11 C ' M • 11 stst ' O. da mur ich doch anders

Li . s war im Milchkellee und rahmte die Milch ab . Fra -,
Oldei -Hof stund händeringend vor ihr.

'.Iber Mutter , es wird schon olle » nock, zu, - Zeit ferfifl . Das ist
d'Kst s.chUeßlich nicht die chanptfache.

Nicht dw ^ auvtsarhe '.' stla Ikind , ich möchte denn doch bloß
wllsur . was brr ;!- die 5w,rplkache fff.

Nu . Iri; denke doch der Mann , mein ftt -lUrUpu,
fei Major stand plötzlich hinter ihr und faßte seine rundliche

fHtitttn um die Taille.



' « S2 *® taterio, ‘ durch dir Xtummh.  Ferner |oU
opndjli mit älolileii flcHart werden. Mun will die Büge mbnli.tift

ci t ;c ^ -"lchin - n sich durch die verriaaerie Achs,,,,
ryl nicht so stark abnusten. und hat NUSdies,IN Grunde berc-ii» j.-i-l
pilke. >md Echkaswagen säst „an, auageschali« In den Personcn-

.,gen, die nur iurzcre Litcrken I»hr«n, ist auch die erste itiatse sali
In den ii ^ liflcn ist diese ülnsschaltnng nicht

an, weiteret! möglich. Die Abteile der ersten Llasle werden in.
.iieii wo angängig , eingeschränkt. Wie weit die gan-e Ei,,,
trenkung des 'Personenverkehr» iibcrhaup, gehen wird, ist erst nn-
ernu»k"°m!ne°u " '^ ssch- da dann die neuen Fahrl-liiue

Wiesbaden. Len gestrigen !t o „ ., c r, » b e ii d de» Brr
n̂ r it .» stier nab iinnstsrennbe siiliie V,err Fr . Brodersen

niinees,Niger uns München. mit seilten Liorirüge» aus . Der
st tuiiid noch t on, Beginn dieses Jahres der in irrster « rinn».

ui;d gesteru l>ot er viele neue tfreunde gewonnen. Mit sti-
>'n ; rfifijr.ycni üicrtriiße und seiner schorren. geschulten
" ' -1-' . >'U!g der Kun,ttcr eine graf;-.' Üln̂ ihl Lieder üo.i s =d)ii-

nn. Lneu-e (Archibald Douglas). Trunk und Strauß
, .yXnJuiU  und verschiedenartigsterStimmung . D!e

.il.lue'.oecherttutg führte in seiner bewährten trmstvellen Art
'.ti.ni!lt :edt aus . Der sehr herzliche Beisall der utifecr
Mleetchen Zr,Hörer bewiec. daß die Darbretungen

.̂ dl- Kmotler vollauf befriedigt hatten.
u-c Aus dem Markte war heute vormittag außerordemlich viel

"I'. o^ slthrel:. Ls trat dabei w eder die in der heutigen Zeit so
-rut .o-sde Er .theinmrg zu Tage, das, das Publik»», sich nicht da.
' 07-gm lgt oen Wandlern die schau stark i» die L)ühe geschraul'ten
'a .'lg'en Pr -iie bezahlen, sviideir, das; es diese Preise itvch—
: ' uielfa.ch nicht urierheblich— iiberbot.

königliche Schauspiele . F.r der für heute Diens-
g. e 8. M : >. sestgesehten Aufsührrurg ..Die Schneider von
a-oi-au Imgr Z)err r'.avre nun ersten Male den chaudweris
,rimen Vvlorinu, während zugleich die Partien d.r L-.-hrbubcu
rlchcle in t Fräulein -Hertel und >)einelc ruit Fräulein Doevner noitund

«dv - Rach kurzer itr «nll,c.t verschied duiier »>err
- f^ | r̂0̂ 10r'4nic1 ^cr  5 ra,,3 3ofcf VlDcltert Ziehrern, iia Atter rv :i

Zranksurl. .chariLhattungsvorsrande. die für sich und ihre samt'
. ' •: n ^ciuebaltungsangchärigen auf den Bezug von Fleisch „als
-iN'g verzschlen. erhall .n hier auf ihren Anira.r für jede uuii-
.asaiearte vier Brot scheine tiir den « e",t!g von je .50 (»ramm

; unö  ' Ul 'Q0 ^ 'lbe Fleisch karte tKindertane ) zwei Brot

Griesheim a. TU. Etwa 12 000 Mark für Schuhwerk aus re
nar die hiej.ge theme.nde während des Krieges. Die Ware

üra . >ur de ärmere Bevölkerung verwendet.
. . . Prm .z Faachin, von Preußen wird als Bertretcr
. .. Karsers .zu den Bctscszungsfcierlichkciten hier erwartet.

Oberurfcl. In der Wohnung des Weichenstellers Fasef Knüttel
' ' " i ^ " d drê Klcider der 10jahrig. il Tochter in Brand . Die
!<!Vw achtia,l !ge schürest er sprang sofort zur Z)ilseleislu,'.q h.' r.
> Hin) Iv.chte J ;i* olammen , crl n aber davci selbst io chmerc
>amlvund..'n. da,z sie diesen nach einigen Stunden erlag. Die äi
re » chwestrr durfte mir dem Leben davonkoinrnen.

Allerlei aus - er llmgegen- .
Jiaulirim bei « roft-Clrtou. „Det Bürgermeister, die Ae

. 'noe.ate und die Schullehrer bekommendie großen Broi-en. da
i m7i . 110a"deren nichts übrig. " Mit diesen Worten glaubte

r Maschlirrnpuher5t. Tro.iser JJ . von hier die Art der Fleischver-
.klung rn der Genrcirrde Aar,Hein, charakterisierenzu sollen. Bür
errnersler Berg erbliciic jedoch hierin eine Beleidigung und
cnglc gegen Traiser einen Pro,es, an . Trailer nimm! im Der
emwwege die üelcidigendeAeustcrimgmit Bedauern ,urülk. Mbit

Mark sur di? striegssursorge und liägi olle « osten, auch die der
.bcnrlagc. Co kam auch er zum „seilen Broiken".

Vermischtes.
Verlängerung dir Verjährungrsristen. Der Bundesrat hat

; ul ; c|,u- im „Beichsanzeiger" veräfsentlichte Bcrordnuna oie
criayrungLsr,steilsur die in z-'j 1«tt, 10? bczeichneien Ansprüche.

k,e mi >rahre 1011 noch rrüht verjährt waren, dis zum Echlu sc
k. s vmhres 1917 verlängert . Denn,ach oeriühren insbesondere die
!.' ^ lchrc 1912 oder später entstandenen Forderungen für Liese
• ’Hfl von Waren, ebenso die der ( lastwirte für Wohnung und Be
.’Huuinn, die Forderungen der gewerblichen Arbeiter, der Tage-
aner und 5)ar durbeiter ans Lobir, die Forderringeir der Aer.zte
>.d^h-.' -l,lsauwätie r.'ird die Forderuirgen der Zeugen und Sachver
'>-'ii--gei' . Die Ansprüche auf IHücIftiinbc*von Zinsen, die Miet-

, kirsamprüche. die Ansprüche aus Rückstände von Nenten, Aus
'gslerstttugen, Besoldungen, Warteqeldern. Ruhegehältern, ttn
i^'i . arm,.-ii und oll: anderen regelmäßig wiederkehrerrden
>tui,gen, die tm Dnhre 1010 vder später entstanden sind, verjäh
> '"ich o<r Biuidesratsverordnuirg aleichfalls nicht vor Schluß>wahres 10l7.

In itölr; eisalg'.ei, in den letzten Tagen jo starke Zufuhren
^urnaeinüse . roeiveir Ni'berr urrd Steckrüben, Möhrcir, Zrohl

Du iiwchtesk doch»ral nach oben kommen, Kind, der Tischler ii.'
! und will Dich sprechen.

Damit führte er bedächtig seine lamentierende Gailirr die >
->eppe hinaus. i

Lies schöpfte ihren Rohm weiter, die Aerniel hochges'.rei' t, die
o-'.t weiße Srijiirze norgebiinden.

tf-j war kühl hi.' r rinten im Milchkcllcr. Dabei still und
-sinirrrlg. Drrrch die kleinen, vergitterten Fensterössiruirgenoben
..ng das chorl.rr der Arbeiter im Garten und das liiiriae
.'virscheril der Spat ;en.

Und Lies wunderte sich darüber, wie gerade diese errrstesre und
E'-' i'u Menschenleben, die Schwelle vorn Broutstuud

m Werblum, v..r Che. so häufig drirch tausend neue, fremde
o -e zerrt,jen r'..d gestört wird, vlerade diese Zeit, die mehr nI-->

kieud eure andere int Leben dazu da fein sollte, die Braut .zum
' chdcntcn. .zum Beobachten, zun, innerlichen Sammeln zrr
/ !, ii. West sie im Dcgriss ist. Jid, selbst, Ihr ganze. Sei» und
. ui , ihr Oii), ihre Pcrß .ülichteit. einem andcrti , Ith . einer andc-

i-ersoalichkeit npscrir. — für immer. — für olle Ewigt -' it
konnte >'.-o„ diele heiligste Zeit, die wie ein Borlivs war z-i»,

'O-' l. - - wie l'-r ' lte man die nur io vertun mit hundert Aerrßer
init Hetzjagd und Aiisregung? War das nicht geraden-

. ljMing? War das denn in der ganzer, Welt so. das', mm, die
\i\:  in dieser Zeit , gerade >.' ieseir wenigen , lcszterr Tagen vrr der

aur olicriireislen ruit Aerißerlichkeiterr plagte und milde
- aß sj.' Mühe hotte, doc. " eiligste in ihrer Seele zu be

i'il„ iii-d sie', in Striie ,'vr.ziibeieiteir ans das. was kam? —
}' Cj war i' ivi T ..ae vor der chorhzeit. Alle Fieurdenzimri ' er
k. -i l- reit i r die Gäste. Frr der Küche war rin wildes Backen

^ Bia ' e.i. Mamsell. Mritter und Ollen überdoten siä, gegen
- mir rvebren! ,)eueri' i'er. Oi-t it im Ausstall rings Zimmer hing
shrie.'weis;-.' Brouilleid mir dem langen Schleier. Aurlr die

' >' Hntiê ihi- sfliänstt") Grwnnd angelegt Lies :
■" h o. Die Knt '''i"' n der Kohonieil u ,neu gespreugl . i .r schne.-
ßti' Kerzen sionden die steilen, wundersam' käiriglichea Blüten

- no>' ze Garten dviiete von blühenden, Flieder und Goldregen
lichtgn.ires Geichnst trugen die uralten Buchen, vorn Park die

y hinab bis an die altersgraue Slcinbank auf der Dürre, wo die
ü» wundersame Weiser sang, wie Brautlieder aus Wilinos: ’on.
--' irs ging n ie rin Traum.
Aber ihre Seele war wach. Ihre Seele war noch wach und■cot r-nne*. Lied nach bem «rnderea

fl- fühlte, rrto ein trnflditbares, ober elsemss Dnnd sie
-r imd fester verweb mir dem Geliebten
Morgen fr Ute er kommen. Dann würde ri'ie mehr Trennung

- nie mehr lind ihr ganzes Sein war nur noch ein Warten
! ihn, ein süßes, seliges.

rabi, .Kahl usw., daß nicht Arbeiter get.t.g zttm Abladerr d»r
Waggons vorhanden waren. Nur dieses aber in kürzester Zeit zu
brwerlsteiügen. htik man dir Jungniannen d.-s Kölner Fugend
Regiments aurgrboten. die dem Buk gern Folge lästeren i:: fi
frcubifi auch dießn im Diens;.' l- ö rlcr!-. r-.d,-:» sv wichtigen Dirro't
unter ihren Führern oerrlchretrn. Die Schul».i t)aden die sich o-
d.-r Arbeit bet.' iligendtr, Fungmr.nnen van Unterricht und Alisga-
bei, be.reit. Die Berpllegui-.g eriolgt durch die stadtkölirische
Epersegerneinschast.

B-b verlin . 27. Ronemder. Zu der heutigrn Borraitiaas
Ziehung der Prevßisch-Südderilstlieu Klaisenloilerie iielerr louuo
Mark aus Rr . 117370 I4K 797 1(4272.0, 5000 Mark ans Ar. 10 \2\
ko971 216 705, 3000 Mark auf Ar. b'-7ü 0902 11 272 1iOll 2»773
43 332 45 819 53 302 64 386 64 681 736 M HO268 01620
10H3.:5 112 703 135 138 137 430 MH801 1.50 550 154 316 158 452
101401 16J573 162 234 217-876 218 033 210 755 222 528 222 859
226300 2312.rl 231 360 2.33 776. —on der lOachinittagszichurrg»ieleu
30 000  Mark aus Vir. 1*0 120 «:■:^/ -5. 15i: 0 Mark auf Vir. 53 20 i.
10 000 Mark auf Rr . 17 85-5 17 86 ' 179 628 181 664 227 638, 5000
Mark auf 'Jlr . 208 614 228 001, .3000 Mark auf Rr . 1087 12346
25 371 34 957 39 307 50 875 60 650 60 669 73 305 81 023 82 076
88 203 127 651 130 626 131 657 136 268 141 273 157 326 159 687
163 716 ' 68888 169 782 172 132 182 012 107.518 200660 208 875
211 377 214 201 215649 210025 219928 221271 225615 225934
lOhne Gewähr.)

.Vas wirlschastbgcldrddil nich!!" Diese bewegte kiogc aller
»>aussra,ien drmgi der Moimeiwcsi jcsst Tag sür Tog in die Ostreir
hmisthraririen runzeln darin die Stirri , brummen etwas von „Ltriegs
zerten' und ..besser eln.zurichten verstehen" und glauben damit das
thng ? zur Erziehung der Ehefrau voll rn.d ganz getan zu haben,
ohne aiif__bie ärarrptfrage selbst, den Zrischuß rrämlick), näher einzu
gehen, solchen rveltsrerriden Sparsanikeitsaposteln geberr wir de»,
Aat — den sie sicherlich auch von ihrer besseren halste schon miede--
holt zu horeti betamen —• und der ihr.cn um ehesten die Augen sür
die Verhältnisse der WirUichkeitöffnen wird : Geht ein einziges
Mal selbst eiuseunen! llrio rreirn ihr dann vmn Zehnrnarlschein
nur noch so viel überbehuller, uni den dur.8) das ungewohnte Tragen
entstandenen Durst mit einer» oder zwei Schoppen löschen zu
lu,irren, dann seid ihr die größter, Finanz - und Wirtschaflsgenies
und verdientet es. vom Staate mit Orden und Ehrenzeichenbedacht
.zu werden. Aber, wie gesagt, cs lonuin nicht soweit: und wer ein
eiri' iqes Mal selbst einfaioY.i gegangen ist, verlneijt sich für alle
Zeiten den Mut . keiner geplagten choussrau aus berehtiqte Klage»
imt billigen Ratschlägen statt mit lunnfer Mürrze beizuspringen.

*cs r,eht auo w e das Hornberger Schießen. Der blcburrsort
diei'-r alten, neuerd,ngs wieder sehr beliebten und merkwürdig
hariiigen Redensart ijr dlis Schruarzwaldslädtchenchornberg. dis
ans diese Weise unfreiwillige Berühmtheit erlangt hat. Die chorn
berger hotten einst mit viel Lärm und Geschrei die Abhaltung eines
großcrr Schüperrscstes verkündet rmd die Schützcnvereineder gan
zen Umgegerch dazu eingeladcir. Als der große Tag anbrach.
wurden rrn n.eftjubcl eine gervaltige Merrge von Freuüenschüssen
abgegeben, was sich zwar großertig anhörte, aber zur Folge hatte,
d-.'ß nachher bei dem eigentlicheir Scheibenschießen aas Pulver
vor»eit-g ausging und das mit Span .rung erwart te Ergebnis
aue-blieb. Roch einer anderen Lesart soll' in einen Kriege die

. ausgestellte Schildwache durch lebhastes Schießen den Ort und
l seine Ifmgebung alarnu -rt haben, und als imrer großer Anfregurrg
i d>e Blirgerwchr zusanrnrenlitf, enlprrppte sich der in einer Siaub.

wolle riuhende Feind c.ls eine Viehherde.
^ Wie men Miesmacher in alter Zeit bestrafte. Riiesmacher
^ saieinen schon so alt zi«senr, wie die Kriege übcrliaupt. heutzutage
l wandern d ese Maulheld.n und Nirsugstister. wenn ihr Treiben

au : Licht iomnr!, hinter Schloß -.urd Riegel. Während des sieben,
jährigen Krieges gri' f man zu ciufacheren. aber um so witkunge-
volleren Mitteln : man verirrte ite die Aua-hörigen der Miesmacher,
sippe zu Stc -kschläaerr. Und häufig kam o vor. da7z die so Bestraf
teu über d e empsangeuen Prügel guittieren mußten. So -- ch
ein i -.lniqucnt, der einem Batmlloir hannoverscher Aägcr, das 17.76
rinrer .Kaupttnau» v. B . in lltuhrort auf Kommando lag, Unrüi ar»
l- aes. Schimpflichesnachgc.agt batte. Die . Qu itung". die spä' . -
dem .yauptnranu vorgclcg: m -de. lautere: ..Ich 0 rrLcr-rmlerichri-' -
bcn-r. bekenne hiermit, rur-, Kraft dieses, daß ich von cinem dazu
coinrnand-ert?,, Unterosr' iziere von trw  Ehur .Zäannovcrsche.r Feld
jagenorps , und zwar von Delachenrevt des Herrn chauptmanns

!.1:r tnciiie närrischen und rhör chlerr, lerzihirr wider da-.
Übliche Fugercorps ansaestoßenen Reden, die ich anjegt von Herzen
btrerr. , r::ei!ier mähre r Bessernngt1 n*> zu Geiuüthsührung meines
beg'.i'ge'v.n Unrni-ie.' 50 Prügel , sag'- riirrszig Prügel , aus das
.Kimerkheil meines Leibes, über ein 'Bund Strali gelegt, dunl, zwei

debe lten. und mir etwa e „es Fingers bi -fen Srvck.'u so ebr
lich ms möglich geschlagen, ruhr g und allen-. D->" k erhalten habe
u onibcr .ch in lu-srer Form quiilire. 'P . . . . .. im Monat Avril'
1«58. Eanomcus P . F. N . r."

Der deutsche FunksvruchdlensiGia-.-en und Eilvese). Sei,dein
die englischenKabel sür den Nachrichtendienstder Z .'rttraim.tch-.e
m-ht mei),- benulzbar ui'd ihr. Kabellin'en zerstört wurde» bor de»-
»«»Ische iiimk-pru-tzstlenst, an , ktstam-Istste Konsairiite aewach,. sn
»ast >'erlell>e » d.-.- tka--.- in. Irle «ra»»,i sie-, priaalen und
saia,t.-"er»-str4 m ekwellertem Mast, e. .i„ :«,-d.n«n. selbstredend
6.6ur oe. 0 '.i' ,' ii Belchrnirl 'iiij'.- U.-0 '.. esii . s.-> . .
c-e Aus: e'erring der Tclea, -.-»-», ui de. zuttändigen chandelstam"
k" r .zu crfoigcn de d e Telegrar.'.me an c.,e " .u.urdige Si .-'le c.«
fiuO. Imp. einem Mißl >rauch möglich . vor '.u '.'eugcn .' soll h-.er .- --
bir Aiiigeaer seine Telegramme P-. r!>5.:' ich v j d?.- .Kar'.delslä'mner
«'..geben. Die Abfassung des T \ s.-.-r.:n:::' :.':a!res muß in chse. ee

det-llch'-t vditt >.iigl. .i)v. S .u .rck
vtrstäudlich icm. Die Adr»K-
UMt:f.öriji n>in desreus

1 »t i. - - t.lid vH.!-' wei.cres lla^
>lln. iidej-ens n er Worte und die

nthalten. Unter Innehaltungtt..l». . :r,u nnnochttus z.aer enthalten, tlmer Jnriehaltur.g
d-».!i.r Tebttrg.m.gen tonnen je ,r tun dem Wrge ubtr oie Deutschland
m.r .'.iuc. .. ri :-d ed.-u Funlipruchiininr Telegramme tn allen
TmFrr . .r 3 »ß o-isgel ererr mm.den. D e Gebühren ,'md. wer.
m-ch nal-irgemöß höbet als rur Frreocir. doch verhältnismäßig vilirg
^e :t «frühjahr 41-16 iß -..:e F »r'.!iplii6ck.il:e nach Spanie .r rerfüs.
bar gemac.hr worden. Wie lu-r' der deut'che Fuiiliprnchrerlehr ik..
beweist de M .Heilung, daß im Oimlu-r ö»>. 7m. mehr als 390<.0!i
W-viie mit b. • . i.imitur' .fchtn 01 ,eii ßnn !fprttclyfullcit ausgetaujch.
h ndeu . Ai s»die s:tu .den :..,Krna .tt-.- find nicht 11:. ' r a.:s en-.
ltti-ic .nf 'd a.i zew eck.,. Von n rIchein . et .e die Leii'I'.urgsjlti ze
rmi.r d -" er l.Ui 'r ; .1, F .:nkente,'- gaolhe rst. la .ur daraus ein
i-ru '-n .'» weide... d.r.z ,. B . de B r chre d.r obersten .''-eeresleittirg
u ^ i ' r <-ee. r .-gsle -rmtg . imer sonstige beiond .-re Ereignisse , ojn
v.-üi- i'u bi-,, ;; rv. m d»i, «: . he:: Tages >' itt:>tgek! der 2!.-re tttqien
c -i.iun von K. . . ..a glei nec ii > .e in den deutschen Fe
t. .-.nn ei- , r -„. Eia . s.w' reiche Organisarurn sorgt auch das \,t*
b-'H >nelt Piriehie sofort b>- in die N-einilen Staaten Sudanrerita
und l- Ostafira weiter zehen.

„karlche" krieht sein Ebbelwei. Wir gaben vor iurzem ei.rig-
Berse rvjeder. in denen das verwundete ..Karlchen" der „gugend
trauernd über das Aepfelwein-Berbot f:ohm. Die Wirkung war
sehr erfreulich: eia Frarttjurter Llepselmein Fabrikant 'fühlte sih
gerührt von >o viel Säirnerz und ließ dem dtirstlgen Poeten die
folgende tröstliche gut gemeinte Reimerei zukommen.

Für - ttarlche.
Noch iß Pole net verlöre.
Aach der Bcnrbel noch net ganz:
<)äst de Karlche nur crtore
Mich zu Deinem Lisferant.
Den rihrt Der Flenne um de Schoppe
Urrn er gibt gern Derr noch was ab
Bon dem fcheerre. gute Trappe
Den er sich ufsgehome hat.
Drum, liewes Karlche, fei so gut
Unn schreib merr schnell Dci Name sei.
Dann karrnsre duuke bald die Schnur
Enei in' goldige Ebbelwer.

Daratis antwortete „Karlchen" natürlich rtrsch und freudig:
CM, lag Derr fingst, in, Fnnern fluchend.
Fm Bettche unn mar tief geknickt,
Da hat die llicdario der „Fugend"
Merr Dein so liewe Brief geschickt
Mei legt Gedichttdedhat Dich richre.
Drum willst De. türid.-r. vo'l Vioblcss'
Merr von Dein, Ebbelweiir schbendiere
llnn fragst nach der Privatadress'.
Des is entzickeud unn crhawe'
Am liebste gäw' ich Derr er, Schmag!
For so famose Liemcsgawe
Fs immer in mein, Mage Plag
Sa send ich. liewcr deutscher Brridcr.
Mein beste Dank Derr heimatwärts.
Mrld wie Der Ebbelwei, Dci guder,
Fs aach Der Sachfehäriser/>erz!

Dunles Allertei
stoin. « »„»„ boo ror einiacn Tnpen Qcfuil.o liritil des Mölncr

Vchnffei'perichl- bestell die 7inii>.!'erin eine-? Lami)irai'ciic|e'chiisi--e'
.senil ne.st (st-Iberii iisti bee slst -Uestiiwstli BeriifiiNst einaeleai. bst
«' n die Cinise von WHK Oiiori für h  unerliörte T-rcioforbcrimru
olb 3» nitbrin bemessen trldicint.

fflrifi ' lin,ernst,ststnnqeiiicmbtn bei dem h e
lsien Bstnista-i; --- st -stIst,- st.-st st,st. bei -inaen burrt) bi -
oifütthrlgw Voliniiien Vier m-.-i ct,f(|w »(ft. ff« lim,

I'ch «n*<Wi(!i i-n «1. r,(Kiüü bi 60UH) Mark Faust ss,fluchtig.
Berlin. Irr sts,,-iIst i,Ische.' irei-3 Baii .-Hnien I,a, sich in einem

•. fc® VJ?* "" ' ;m'fl-‘ ' i!iibvim-.;.mm I -’voit erklär,. Ireiwiliist
nt^fc;n st. ,minien De' -' inbee iü-.i F .ini-nr it- r0 -senln r cpcü . tu-
fvoiin--' ii .-br , e-., ein Ih-h duiciibo Bebnrsasielle, mün

| WH, 1f " " SommunnlDerbi' nb be« Wes, n, oder eine Munition»
sa. nt bn ei- -mi ,-istst-e van st' .stii'3.-,,n , sta» Binnb ;n iiosern.

Neueste Nachrichten.
zPrivattelcgramme )

><j*  den hratigen Berliner MorgenblLttern
" r l i ii. B-och m>' u r • :i N ->d?r t rf) t e n m j R u f; .

| o n i) . so schrei: r i i -uronia". crschci.' t oo l,\ r rid)t a- -
W ' U- ^i;r> .ch . AA - ' '. - - - - f-.-in « .--..sei im mH.»■.m1 d 11, -ei ,'l nu ir ?t .mrr: b-.-ror. Die Berus-:,m d-'-.

| J -ranrnriun ? . ,-m d.-.,ti cdes ' S -ich.-' da'ür . drß ruon in Aui;
j 17 iwste . sten HnTtrcnflung «n für dl - » «

«V- . . l1l'r .oer fahrenen !ricTcti tf-cn L'ige ZI! Ul. ch-',. .̂z,' h ^

Mmqei, wniben anch schon die 01,deren aistsie kvlinncn. da
würbe cs noch Innler nn-ideu nnb nniubiaer in V.iimct*.

Bi» MN» sie bann innüberiieleilen »i-.irbo in bi- kleine Torf-
11,111 nuin ihre -stunde zulaiii,»e»>o- e» mn.be nnb »» b-ini, mn

ker chinzen weiten Weil Mir einen Me stchen üir sie aab — einencinziizen— -
, . Bai' -iz ' isik -üab ee- u-chl schon li.-nie nni einen jiir sie.' -3,ian
si-imi seit leiistin Siiiqcnbück, nl» sie die Machl seiner teeele ioi-ne.
die sie ninichlast wie mit tifcrm-ii Banben. bnst iie , n crstiekcn
me,nier War e» »Ich. riflenillch liichrriia,. zn brnke». bas, ihre
tcrlfii er,! znsannnengeborlen. wenn Baslar TNe fein Anien
Darüber nestirochenk stallen ihre - eien „ ich, schon innner >a
sa»iine»i,ehiir>t Lei,an eile sie noch emanber kannien, einander in
die binnen q.-bkieki- Den-, iiakie Go« sie nicht nekchasjen für rin.
'i i u Oj,, “ » »iülleidjt schon »tliirtjt seit Fahren , sei,
Fahrzebnlen — Fahrdunderten. — Fahrlausenben ' Waren sie
stichenb?' ^ Ü-'iru , -- schnsiitstiig. — imbefriebiflt. --

' "dllch ffrbcirmci, fühlte nnb bn» q,os,e Lehnen

Bi» sie einander eisaiiin ■ rub », den, Eicherkennen rnbiich
da» smiben, Ina« die ganze Meist--best Inch.. - den Friede» - - die
tieie Bcrschnie,zimgzweie, stnlb,--e:,--.i .»»nderlawenGanzen. —
st„ ,777 " N»'«> «in« üi » fill! 1-1,st ernst dnr.k, sto, nnb tiimien
Mädchen.,Ä . l" - Bistbhel,- ihrer

Darüber wurde cs Ab-'ird.
VI,,» den Wielen stl-nen die -.'!est. | Fein in, bliihenst--.. F-,e

be, bi'naiui die Bachichnll smqen. - ffbiiliiduifi, — lodeiiö
J" 4 Dimeunr .i» ist ich der Abenbinind Iwd da» Meee

,-na seine ststen. nrali .-n BtanMed , kieinban,lir « und I.-Imio | ,.h im die .'T. :.! st-
Siliul 'Jlti-ner «ksa«,. oie- sie l-.-ÜJ-, ncflnnticn

O.r hatte aber sa ges-rgr:
Weib .'» in (eit bei b. i-schtissmia der Weil bei

' '.n,' r I rinifrir . n .-nüch » « ,» T-:rft .<ri « her -' i oe Der iie
"p " " Idrer bvriisien Uoitbei , Bei .Illen Bolten , war So»

We,d d,e " »rm, « es" de. ,e«e..' !>ei,de .ibe Priesters,i bst die sn,
Mensa,bei , „ lieber NI„ brr Hm,hoi , ne, h !,- ie. Daher »nch benie
t i'ii) me liefe irmibfrfrimo>- »„>!,-iik im Vüniicnfult. In der Liebe
zmn Mann aber zeinie da » Weid seit» stüchste. sscaende jiral, . sein.
b -ifftTN o,,af 1’ «rnd.er ii!» in brr Mm,er-1!„ r die Lrrbe. dn> rr.-nmee ansiitili, .» I.niqe die Erbe
t.ehk. . . ..6 knerln liech i ' e ' ■. !. -■-,■,r fr-,- noa ch-st-- « „ ». . ..
Nl nnmcf : Da» ,Mk .-.-nmene ' eil. in ein höherer I, „ ->» > '
Menschen al» der nollkonnneneMann : anch ekwa» oie, Sei, ene. ee.

-Sie hatte ihn damals crftat-nt angesehen.

- - |" | - I i < H't llunr .';!, p t I"
' ul, t s ''1' f‘i,‘ 0 r 6 !"" i„m Ti .-vows. Ma» hoffe, de,
rril ^ i L!!' A “ P.,;o»vOsZU!..,,, ., ncirövi :iid) ZUheben w iieu

Ader woher weih. Ln da» alles so na.i der Frau , « nni ? Lrr
k, nn,i nni , jo tiiniiliri ) so weniq. lltib Prieslerinnen sind »st,leider noch !-.,»,le nicht.

Archrrnm'schen" ^ <"' lu’""" 0« und ihr tief in bir
•• - Männer marliiei, „»» nie!»

r .stn i.r>> inlen >i-i.-r euch, w, - i . > j) 9» «. . . ■
'' "" " 7 W«l r benrjiiibei, fr alb mifr, Ja , , ,n„ Bewussts in «

f ihf» . , V 'r l!" 11 ' rr ! l-‘ 'ü'i' i-f ' brnkcn, hon.« von di. le.i
l. lbii >»>. 1-on ft' .Uii. -Ist- itT -t I uir rin stie lien ;.« BerührüN " ,n-
n ’S 'l, b,r " " ^ii ' llrs , Ist unserer F,i,c »d ans ' ,-st»
e--st "u '-! ;-" fere - r . D .r f . rm' l ja da» W » -!
. -vrr Mann !' ««, aitH > ' . e . --an der Ti: -rtr her in
brnm, rr-1st re !--! . .. . , - • i • . . turvr z-, r ereh- n öhn

l’ flr ;l ' - nllncmiviirii che air-irliiz , »

®u ihm „ruf, .111» ei„st in die Angen ges' iien
>!chn̂ " t "": ldlr Blllr ll,lb (Wr Mauer grdoln haben.

1' ß- >ie g
, . ■ U - d il» - eiste li-iricr cn-l; reri - ifen tele mar hie ri lerin der Ln-be -
in , ; ■' ! 1 1,11' «• denken imifii. ' 3.-,-
fi * Sn .r " '® Mr "Nsst . die ),äi.de ans
,. . ' «-» chie Lipp. » >!st " Hst" L in Du mich ihn, alle» sein, mein

.-Ziicden mir heiliger is,
' ' ' l ■' ’ 1 ' 'l 5>' l >i -> dr. me Uz' Laß NIz-h tti.

leichsten. ,' i- ., 0.0,1 bas, Ä slin Heist. ! Priel,erin ,ein
bringen " irh * " !'b ho ,|Oflo Aufgabe ist. Opfer zu

iUb. :- Z'.'i - i.iu-i ;• e ii»- mu.-r.

ien stchÜ,,".'« .7, """ -' ^ ' o->- -- -.»de nefalie,. ihre Lippen beweq

pe«^ jn" '„n,7 » «, ^ " "" wund«r,a« ee. friloer Mut
w- lldte ste sj.il Iminluiii nnb hing Hein,,

sie ttir 0Kuf-.iiititte!'. —
Grestwinie. ich- ernst Heine nnb schweigsam

t« . d? E .i!N .Ä .^ n,o' i*wn  S «»' N und so,
- frnlMit D- nur st' iike Dein - Sekh, .f., .v

tr-.r den Ne »ix-., iirinbr-, fcl'n!( L-'ramsnarle.i

ffi*n(tfeuni folgt.]



r f ui W'e r-.crschi.dene Blatter zu melden wissen, fofli-n
n :ri) im V.v?:rfunfiofT;‘i!e bcr französischenobersten tteeresleitung
i.m'ossende Neuerunaen bevorsrehert. Gun; icsond.rs werden Ver¬
änderungen in den VelwaUungszweigenvoeausgcsagt. dre sich vor-
zug- me je mu der Heeresversorgungbefaisen

Berlin  Die Enrentebiatter spiegeln die ft e u n t u lyt p u r g
w' der. drc wegen der militärischen Lage in Rumänien
immer mehr um sich grem. •

'Berlin vSur fteiatunjj des <>lssdicnstgcsetzcs im Neichstag
hfiHt » . in der ..Täglichen IKunbHjnu": Alles kommt arf ftuippe
enUchiedeneSuchtchtai. an. F..r l.cinliche 'Hort?ihabt' rci ift nicht
mehr ouif - nd :Knun:. Naci,oen aber Dionuie und aber Nlo
na». ,'ieik Oi’) ii i hoi. die 'o .iäv n »u machen, kann man sich mich

Tuge . »eil lassen. um sie zu machen, wenn sie jevg nur gm ge-
nrucht rvird.

Bücherschau.
haus Gafgen. talrermärchen <Wiesdadcn. Vsemr Sraadk.

l-uchhandluug'. Preis l fch Mark siir das vornehin ausgestaueke.
.zur Beilage ,:t Brie en an feldgraue besonders geeign.-ke cheji. -
Die geschnuulnulle Visite.-..'arte eines hojinungsvollen. jungen 7'
lems. lucht nur ihrer üuhereu Ausmachungnach, sondern auch >u..h
ihrcin inneren Gehall. Ein Dugend auszersk knapp geiahter. grau
zend gcschlrsiencr Schmelleriingsmarche«' . gleichsamanmutige Ge
dichlc in Prosa, sein empfunden und phantasievoll.

tfm gemütvoller. beschaulicher,->ug ptägt sich in ihnen au ).
Eins steht nut dem gegenwärtigen Weltkrieg traqdch in Berührung.
Sinnide Gemüter werden Freude an der kleinen Gabe haben und
das Werden des Versagers genrc weiter verfolgen.

stönsgtlche» Theater.
'Dienstag. 2^. Novcinber. 7 Uhr. Ab. B. Die Schneider von Schönau.Ende cnva 9 ' - Ubr
Mr '.twoch. 29. November. b ' - Uhr. Bei anfacb. Abonnement Volks»

preise. 3. Voits -Abend: Cgmont.
Residenz.Theater.

Di.-nstag. , 7 Uhr abds . AHnu.tter.
Mittwoch. 29 . 7 Uhr avds . 1. GastspielE. W. BüUer: Der Naub

der Sabmerinnen.

Voraussichtliche wiitervng für die <se,t vom Abend des
2rt. Bavernbe: ln3 -um nachtten Abend:

Wolkig bis heiter, kälter. Nachtirvst. Morgennebei. sonst

A«zeige«-Teil.

vetr Ducheckern. Die Bestimmungen in i der Verordnung
iib r Buchecker» meiden in Erinnerung gebracht. Wer Biaheckera
sammelt, hat die gesammeltenMengen an den K'riegsauslchus, i-ir
s,lanz !iche und Jici.’.l’. Oele und Fetie in Berlin beuv. ai- du- -mit
'hm bestimnile., stellen zu licicm. Dies gilt nicht fitr die zur f;cr
ilellung von De! in der Wirtschaft des Sammlers erforderlichen
Mengen, jedoch nicht sür rnehr als der gesammeltenMenge und
höchstens siir Kg. Die uir .Verstellung von Ocl zuruchgehaltenen
Mengen dürfen nur bei Vorlegung eines Erlaubnisscheines, Vii
die Örtsbchörde des Wohnorts aussiellt. zur Verarbeitung ang->
uommen werden.

Biebrich. 25. November 1910. Der Magistrat. CVV.: Trepp.

Betr . Zuteilung von Nokrungymittcln cm üranke. Nach ein¬
gehender Beratung mit den Biebiicher Aerzten sind für die 'Ver
tcilung non Nahrungsmittein an kranke folgende Grundiap.e am
»eitellk worden: l Die Sonderzuteilung non Nahrungsmitteln an
.kranke wird oni soigende^lahrungsmit-«l beschräntt: Milch 1
Eiter täglich. Lri■r (» Stiuk wöchentlim. Vnrttor2'>n (Hr. wochentl'ch.
Fleisch O.H—1 Stilo machestslilsi.üvieback nur geaen Brotr.u.r ' en.
M ' hlhnltige Nahrungsmittel lnaieri >ocken. Neis. Griefz. Graup -'n.
Nudeln» Hr wöchentlich. 2. Di? Sonder.znteiluttg erfolgt nur
auf Grund eines besonderenvon einem hiesigen Arzte ausgestellten
Geugniss»-s. Die prägen 1—7 dieses Vordruckes find von den 'An¬
tragstellern unter eigener Verantwortung auszusüllen. 3. Die aru
lichen Bescheinigungenwerden nur in ganz bestimmten schweren
.9ranlheitsznsränden gewahrt. Die Aerzie such on die darüber ver-
abredelcn Bestimmungen unbedingt gebunden. -1. Arbeitsfähige
kranke haben überhaupt k' ii'en Anspruch au, die Sonderzuteilung
von Lebensmitteln. 5. Sollten durch Geugniüe auswärtiger
Spezialär ' te andere Zusasznabrungsmitteloder in anderen afo de:,
oben genannten Mengen beam- rsl sein, ln werde», die oben nicht
vorgesehenen .̂ ultln .abiungsmitie! gestrichen>>"d die zu g.-miihrrn-
den Güsagnahrungs'niikel auf die oben genannten Mengen b»
tchränkt. b Die Avtr-mucller erwerbe:' durch die Vvrlegimg des
ärztlichen Gcngnifs.'s kein Nee>u aui die Zuwendung der beantragten
,'susasznahrnng. .niktel Die B 'viliigu»' g ri-biek sieh nach dei'. semeüs
vorhandenen Vvrrätkn. 7 Die allen Einwohnern zustehenden
regelmasjigen Bezüge von Nahrungsmitteln werden am die oben
genannten Sonderzuteilungen angerechnet. Mithin j,'t bei jedem
(kinlaus von Nahrungsmitteln die betreii.nde Horic adr-ennen zu
lassen

Biebrich. 30. September 101b. Der Magistrat. V. Trepp

Der .Vonnnilsionär Kugler in Delkenhe-m ist mit denr Aufkauf
der -lepfel innerhalb des LandkreisesWiesbaden für die .ihrikasge-
selllchafr beauitrogt worden. Die bisher i.n .Greife tätig gewefeiion
Aufkäufer wurden zurückgeztgen

Wiesbaden, den l^. November lfMH.
Der Königliehe Landrat.

Obstkcrnlammlung.
Obstkerne werden Mittwoch. de>, 29. November, vvn 3—ki

Uhr .zum le'.ztenmol angenommen: Schule Ecke Wiesbadener und
Schulst ruhe. Der Vorstand.

Kleinkinderschulverein.
Bon N. D. iur die Kochkolsel» > ir erholten zu buben, b-schc,

nigt mit herzlichem Dai-.f Der Vorstand,
pur Weihnachten von prau Slbmidtbor» 30 '

!̂ ür Marinepakeis
oon perrn D, Oppermann !>'» . l . rm iVan Schmidtborn 20
erhalten zu ho'."ui. brüheinigi mir hcrzUchem Dank

Der vorltand.

SO Jahre Vaterkän- ischer Frauenverein.
Bon Frau Bc urat Lipten 50 :r. pruulein E Gregor, 3 U;

f tth. KirchenilMU'.Uin.s! 'n!dsl,u»ze -> . i: . >>. n, '.9 ' . lan.hv.
Biebrich l' -» c.I. ? u'.nIcnl!N--gavc. -.nv.i der Ore.n eriänile für
Bucheckern5.25 . >>!-. .--n z,l haben, belcheinini mit ber.zlichem
Donk Der Vorstand.

Verein für Kinherherie.
'Bon prau 9- Schmidtborn 2'» ->:. von p.re.u Dr. A. D. G> u.

non 's. M. 1», . h s'ir die Weilmochrsbeichening erhalten zu Huben,
bescheinigtmit herzlichemDcinl Der Vorstand.

Kirchlich» Nachrichte».
LoongcNichi- Kirche. Krie>>->g î.ete-q»»estiei>!i Miliwvch,

Norember . abend«-, b !5 Ui,, ' .̂ rieg.-gebetsgouesdienft Oranier
lAcdächtniskirche Pfarrer .Z'.übler, und Evang. Olemeindehous
Wuldstrutze8.30 Ul»r abends Pfarrer Stahl.

Aufruf
des Kleinkiuderschulvereius
Auch in diesem Jahr » möchte der Vorstand des Kleinkinder

schuluereins den Kleinen e ne Weihnochtssreudebereiten. 210 Min
der sehen dem Christiest sehnsüchtig entgegen, und cs ergeht an alle
F '-eunde de: Anstalt die herzliche Bitte : Zielst uns. ihnen Gaben
zu spenden! Auch der kleinste Betrag ,st willkommen. Möglichst
srühzcitige Einsendungerwümchl. Die Schafzmeisterin̂ rl. Kirchaer.
Adnlfstrasze13. und pil . Ki ip, Schulstrasze 7. werden gern Ge.
schenke entgegennehme:', und darüber quittieren

vrr Vorstand der KleiNtinOerfd>uloe« ins.

MIIMSM Md )O.M.
Herzliche Bitte zur

Weihnachisbescherungf. die Kinder
der organisierten Kriegsteilnehmer?

>-»um dril'eu M. e während des Weltkriegesrüste! sichdos dcut
»cheVolk m all. '. Orten, um den Kriegsteilnehmern und deren An
gehörigen zum Wcilmachlssesle eine Freude zu bereiten.

Durch d:e lange Dauer des Krieges und die anhaltende Te-.-e
r:mg wird - ker Mutter immer schwerer, da-- Notwendigste zum
Lebensunierb.il: und ,ur Kleidung h'.'rbe.zuschafK'N. und sehr vielen
Müttern wird . veriagr «ein. :hre Kinder zu Weihnachten z-i be¬
schenk,, V.-r>i.'blich werden Tausende von armen Kindern, deren
Barer b-.üd umum-halb pnhr. zum Kr>e ...dienst eingezogen sind,
cus die l' rn .'üu'.g ihrer tleincn Wünsche hassen, die' jedes Kinder
Herz zu W-'ihn »chten hat.

Das lueiverl?chaf:skait.>U zu Biebrich a. Nb Hot es si.1» in die-
sem Jahr wieder zur Ausgabe gestellt, hier helfend eirnigreisen
und plant. c in dem beiden vv'-misgcgangenen Jahren , die Kin¬
der .zu emer Wcihnochtsb''scherunkl einzuladen.

Durch di» freundliche Untersnipung eines groszcu Teiles d.' r
Biebricher Bürgerschaft gelang es dem Kartell im vorigen Jahre.
b00  Kindern :> Weibnachien eine grobe Freude zu bereiten und
das Feil der Liebe g-meiuschaikl.ch zu begehen. Durch die vielen
Einberiüu.- gen zum v.eeresdtensthat sichd:.- ^ ahl der Kinder im
Jahre !'.»!>, gcw-..:ug erhöht. Entsprechendder groben Kmder' ahl
sind die iu's. : r 'Kerläaung fieht-iiden Mittel leider nur nering.

Das GewerlschaftskurceU gestattet sich hierdurch hvfiichst. an
die "ch tbürqer und L irqerinnen von viebrich mit emer recht he»,-
lnbei, bitte um Unkerst.chimg unseres tiebeswerkc» heranzutreten.
Jeder kleine Beitrag , ff, es in bar oder sonstiger ,'üime:>dui'g.
r. tl> ge . , entgegeugenommen und hoisen mir. leine Fehlbitte zutun.

Der heihe Dank der Eltern und Kindern wird den freund-
lichen Oiebun flcw.sz > Den Vätern braunen im Felde und in
der Garitisnn n-.r> ibrr schwere Ausgabe zur Verteidigung des Vu
terlandes leichter gewacht werden, wein, s,e erfahren, dafz auch
zur dri tan K,reg.- Weihnachksieierwied- r fr. undiiche Manschen
in der Heimat an ihre Kinder gedacht baden.

Mit der nnii ä>--'n Bitte um eine wohlwollende Unterstützung
rnfer .-r guten Sache, sehen m.r cveml. Zuwendungen an unten»
stehende Adresse entgegen.

Es zeichnet
ttochachtungsvoll und ergebenst

Di» Kommt,,'ion:
>v A G e o r g i) ü v schm a n n ,

.Eopfgarnenstrake1". Fernsprecher 324.

Bateatmaehoag . „m
Bei der gegenwärtigen Kriegszeit müssen

wir, um uns eine richtige Tageseinteilung schaffen
zu können, die dringende Bitte ausspreclien,
daß uns Bestellungen zu Besuchen vormittags
vor 9 Uhr übermittelt werden. Später eingehende
Bestellungen können wir, außer bei Unglücks-
fällen oder bei plötzlichen schweren Erkrankungen,
am gleichen Tage nicht mehr erledigen.

Biebrich, den 2. September 1010. 1039

Dit Bietridier Herzte.
PrSm.Oold. M'iiliilllci

ff]'

«•-n -' -' C
». Zahn-Praxis

WlmbMlni , Frlerirldutr . SO . I.

Zahnschmerzheseitigung , Zahnziehen, Nervtöten,
Plombieren, Znhnreguiieningen , Künstl, Zahn¬
ersatz in div. Ausführungen u. a. m. is»

Sprerhst, : » - « | Jhr . Tclelun 3118.
DENTIST DK3 WIIiSUADiif.LR UKAMTKN- VEREINS.

Mehrere Morgen
Ackerland,

f'ni sich jum rJoffei »nn C-icntiiieban cifliiel, luciui mi;n-
h* (.•«» eiiigeiiium, au vüchie« flciucht. ClKa

Milttär-Lebensmiitelami, Wiesbaden,
Cruiiicnhc. •’*. Fernlpr fiisi.

ln Mt -MS iiMni
für Tamm . Herren unb fitnScr in alle» eiri -ii
n»k>Anf siilirunuen >u lletannt billigen Prehrn

und gute» C.ualttätcn.

Zchuhhaus Zandel,
Marrtilrai .k Ü2. iköieeliabra nitdiAufif 4U

iMwuai
Statt Martenr

1 Dr . « lilfrWd 0 «nth
i Ciutnant d. R

3 fDartba 0cntb
3 gib. mein •
s kriegsgetraut
jj I- 2t . <Uü. |burg. ntawi . d a. Rh. j
BWKVMmRWnyTOyiTnr/iymonmuB uBi

Elektro - Biogrgph.
W.  flatitwbtr his 1. Te »e« h»e.

Sklaven der Pflicht
mit Wand « Treumanu und Vinu Lnrieu »n den Hauvt-rollen . Drama tu l Akt«»

m ~Arme Maria . -na
• <-°>»e iüciii iibau.' Tvnnobir in 4 » kten.

AM« Sie Bier ins Feld.
Kin Bliok auf dal Bild seiner Anootiörigen
laßt den Nrieger alle Strapazen und die

Trennung leichter ertragen.

Aufnahmen an trüben lagen und abends bei elaktr.Liebt,
Photograph Strltter , Raläausslr. 94.

Mim» zw»«
an vermieten . UI6

Ae,edrt«v>lrahe 14. « . »
«Tm ~

«Mt ASM
mit oder ohne Pennvu an
v«»mieten . 1:11t

Siäb . ThdcmanuitroHt

SuiMTzÄM ^ d/'
sofort»u »cTiiiiftrtt *

NtiHereH tttber «lesa»,i«t«ftelle.

Wohnung
im » ib». mit w «» Ivioet au
»re >uiei «n. -
_jBif «haaciift -Ltraue 11.
S-:iimii ' »' imobim m ’.uüebur
»u ' ftmicifn . « irrtiftvoiie W. •

»ut>eruiir:»it. H!B
»>turi »u,iea >!e 1» .

«K « 8«
2 Zimmerv. Bürhe, 1. sîorder-
hau« an ruhige Leute Au uerm.

Wiebbodener Strabe 81.

m. GnS. Pari ., seikenv ru o»r
intett», AdolsttrasiS H. (V2R4

Stube, Küche
und Keller
1«s v-rmi»ie„ r

!lli>tl>a»»iir>>lie SS.
<r»tjude»be»»ra»e

mit Rüive »n» ^ uded. r tu
lolott tillllnit au »rrmteie»
Sind WninAQt Dir . IH Büro

dmitbaitlicht
4/Zimmer-Wohnuug
Mil allen, »enaeitliivr » Rn-
tiebüt. tßna, elektr. Vlrtjt,
»aheatmmer mit vollkiäud.
t»i„»iM,u„a uim. aletm oder
tvaler a» »crm. »» Tv ^er
huftitratir vart . nähere»
tm Btirn he» Vuu « erein»' ,
«'»vv ' »h»i»,». hi-. 12. I, t»ae
>4ra»riurle»- <ttr., und beim
»ausmeister ,-tavn . Qol  he»
»iiuie » Raii -rhrahe » t 9in
»a»a v.  h . (hllit Uirchnerll».

Zlvbne
5-Zimmer-WoHnung
mit l̂ubcliür Aiim I Januar
au vermiete » n :is
■jitili. JeaiNiurter 2tr . :!». v.

S.ZimMer-Wo- nung
mit reichlichem.tubehnr. auch
Gärtchen. , i vevpenbrimrr
ntartf 12. 1 Trevuen . aleich
oder «Vater in  u rmirti n.

Näber «'^ daicibü I Trevve
im 'biun.

tlUUtilllllji
u vermteten. iifo4

Mainzer Etrabe2»a
Nab r ?o Parierre.

dGroller tbll - und ivemllfe-Varten
5»nr ^ ,,m. bemann Neufeld
-Parkseld. unn-ttlelv. Na»-' dea
Dkbluss»». fv'orl 4U günstigen
Veoinminarn zu nerkanfen od
zu ve, nachten Vkabereo l>,i
Gaftw'*?u Schwan , rribet, ftr. lh.

ffi(n!eru,§trmiöben!elitr
Irtuuiivt , tictld).91uauac,  Hunti-I•
blau, braun SUiuimrbpl' i fi-lb-
avuutr (Oumutiuiaiitrl , l.vanin
a -nc.ftrnlijabi :» Valctut uul,
ibtrt au  vi -ekauien -

ftoifetitrnhc ’2i, 2, | .

»wr i

mit aiitri 2rbu ' bill<uiia im?
Aiiticnäiiiarr (»rAirtun » u'lern nein >1 >l.

<i<oibuihbriirtcr ( i
und :UuuiiA >-u<i'lua

Gnido Zeid ler.
«Jniönpftln lür Slitf

U«»iut iu vfii-noai . i». Mmctit!-
ul  feiert u«f»chk. Meldungenerd Buhler St(i o . Kai'erür >»

MMrn sük AlliNtÄilü
R' fumi RLbler , 5ka,s. rllr f >

AeintichcS
Mädchen oder Frcm
tur Auoliitie gesucht. u : .

Niran..i- kMSchmidt,
Wre »bade,er Eirane 17.
tiMIliflcfl, kinderltebeaMädchens

uirtt unter lititnbrrn ,»>«><
aeinriit . » rau ‘.' oUiutauti,
**2,_ ^ Uioa . fK s.

«aubcri - mmtibanitiac *~

5rau oder Müdme -,
»UM >. Itiontitr aciuiht.

Srau3r.tadaus.
lttll ihtn uHuttcr £tr, 47, t.

mg0 *m0iß0miüiißt
Nächste Woche

Ziehung!
Rote+ Geld

Lotterie
HUIiiiua  4 .- 7. Dcarmdcr.

S»f« , u B .BO Mark.

5 «iM «r rrbnidi. Pr--n.e.tr * lViel | -.'uit, o-imu-iimti.
Biebrich , Waibnuüfuaftc le

"ÄerMläWie"
an vrrßaucrn . »

Aui Lttiniich Tel !-,abliina.
Rlieiiiaouhtaäe 12

Kl. Schwein
-,t verkanse «. *

N'ati. in der fffeschüks!?stell.i'.
I Schwarzer

Militär mantel
billig zu verkaufen. *

Ar 'uenrubnras '.e l>'.,
Dl.- besten<"rui,e e.us Darm

ftuot senden der Einmobnet
lcha i Otebriahd Ednutd Baiet
Gustav >L,v:rl -.. HeinrichEbenig-
Eri '-n G'nmgnn, Hugo »dr.' ik
Tb io N-il'tt *‘i Kotr'oral 'tlia--.

Er ,»9 Kam vag»io. 1 Ermc-
Ba 'ntttnn. t'riti tHnrbr *
sani ert«•?Wcnlwtr;u US

Da- stmd. welches am Sonn-
lag vor n äwisrueri1>- t'2 lUv
in der Wirtschaft zun, Adolfee,?
1*H» Mat k wechseln lies« m>.
annail emen 2tt Morkfcheineinen
.' «>M'trkfchein erhielt ,>r erkunni
und wird g>beien, die Zuviel
g' g' b-nen liu ML du.tfelbst 4»
ru 'kzug den. andernsulis An-
zetne erlalgi . *

Haarpseil
am Äaiin .-aa v e e I v e e ».

Äbaaaebrv neaen Äenibib
Wiesbadener Lrahe «1.
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